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über 20 Jahre

Trotz Sehbehinderung laufen für einen guten Zweck
Fünf Mitarbeitende aus dem Schmid-Team (Schmid AG energy solutions, Eschlikon) sind für einen guten Zweck durch St. Gallen gelaufen. Mit im Team war 

Vivien, sie arbeitet seit November 2021 als IT-Supporterin bei Schmid und ist durch eine Fehlbildung des Sehnervs von Geburt an sehbehindert. 

Eschlikon – Für Vivien ist dies weder 
im Beruf noch in der Freizeit ein Hin-
dernis. Seit ihrer Ausbildung findet 
sie ihren Ausgleich beim Joggen. Bis 
vor ein paar Monaten bewegte sie sich 
noch ohne Guide auf ihren Jogging-
strecken und bezwang zum Beispiel 
den Frauenlauf und Grand Prix Bern. 
Seit zwei Monaten läuft Vivien mit 
einem Laufguide. «Ich bemerkte, 
dass ich weniger sehe, bin dann ein 
paar Mal gestolpert und sagte zu mir, 
so langsam wird es gefährlich.» So 
habe sie sich dem Blind-Jogging, dem 
Dachverband sehbeeinträchtigter und 
blinder Läuferinnen und Läufer, an-
geschlossen. 

Ein starkes Team
Als die Ausschreibung für die Teil-
nahme am B2Run kam, hat sich 
Vivien überlegt teilzunehmen und 

sagte: «Ich laufe gerne für einen gu-
ten Zweck und im Team macht das 
sowieso mehr Spass. Als Martin mir 
anbot, dass er mich guiden würde, 
habe ich direkt zugesagt.» Martin 
ist Viviens Arbeitskollege und aus-
gebildeter Blindenlaufguide.  Am 
B2Run sind die beiden das erste Mal 
miteinander gelaufen und haben 
die Strecke von gut fünf Kilometern 
mitten durch die Stadt St. Gallen in 
gut 31 Minuten gemeistert. Vivien ist 
begeistert «Martin hat mich perfekt 
durch die vielen Kurven, über die 
ein wenig mühsamen Wasserrinnen 
und anderen Teilnehmern vorbei-
geführt.» Für das ganze Team war 
es ein neues und tolles Erlebnis. Die 
Stimmung und Organisation auf dem 
OLMA-Gelände waren super und es 
ist klar, das nächste Jahr kommen wir 
wieder. 

Grosse Begeisterung führte zum 
«Blind-Jogging»
Martin ist begeisterter Läufer und 
hat schon an duzenden Marathons 

teilgenommen. Am Zürcher Marathon 
im Jahr 2017 hat Martin einen blinden 
Teilnehmer mit seinem Guide beob-
achtet und für ihn war klar, «das wäre 
eine neue Herausforderung, die ich 
mir vorstellen könnte» und liess sich 
als Blindenlaufguide ausbilden. Seit 
mehreren Jahren organisiert Martin 
für seine Teamkollegen den B2Run. 
Für das Schmid-Team war es allerdings 
das erste Mal. «Es ist immer schön, 
seine Teamkollegen auf eine andere 
Art und Weise in einer anderen Situ-
ation kennenzulernen. Ein Team, das 
aus verschiedenen Abteilungen besteht 
und gemeinsam für etwas kämpft, das 
nichts mit dem Tagesgeschäft zu tun 
hat. Das beflügelt den Teamspirit im 
Unternehmen.»  

Guide aus dem Team
Geführt werden Sehbehinderte mit 

einem Band, welches die Richtung 
angibt. Über die direkte Kommuni-
kation macht der Guide auf Hürden 
wie leicht erhöhte Dohlen-Deckel, 
Brückenstösse, veränderte Bodenbe-
schaffenheiten und auf Situationen, 
die den blinden Läufer erschrecken 
könnten, aufmerksam. Dafür braucht 
der Guide höchste Konzentration, er 
muss im Gegenschritt laufen damit 
die Armbewegung mit dem Partner 
im selben Schwung ist und der Guide 
muss mindestens eine Minute schnel-
ler laufen können. 

«Es war für mich keine Frage und 
eine Selbstverständlichkeit, dass ich 
Vivien als Guide führe. Schliesslich 
führt sie mich auch tagtäglich durch 
den IT-Jungle» , grinst Martin und 
schliesst unser spannendes Gespräch 
ab.
 eing. n

Vivien und Martin beim Zieleinlauf.

Vor 125 Jahren hat alles begonnen
Informativ, zügig und unterhaltend ging am letzten Samstagabend die 125. Generalversammlung der «Aagena» über die Bühne.  

212 gutgelaunte Genossenschafterinnen und Genossenschafter liessen sich diese spezielle Jubiläumsversammlung nicht entgehen.

Aadorf – Dass die ordentliche Gene-
ralversammlung der Genossenschaft 
Aagena nebst vielen Informationen 
auch immer wieder mit einem fein-
schmeckenden Abendessen und einem 
exklusiven Rahmenprogramm von 
sich reden lässt, ist treuen Genossen-
schaftern wohl bestens bekannt. So 
verwundert es nicht, dass der grosse 
Saal im Gemeinde- und Kulturzent-
rum anlässlich der 125. Jubiläums-
Generalversammlung fast aus allen 
Nähten platzte. Der guten Stimmung 
tat dies jedoch keinen Abbruch, auch 
nicht, dass der vorgängige Apéro etwas 
früher als geplant auf dem Gemeinde-
platz stattfand. Ebenso gutgelaunt wie 
seine Gäste zeigte sich auch Genossen-
schafts-Präsident Peter Baumgartner 
und das Verwaltungsteam. 

Unabhängigkeit bewahren
In der heutigen Zeit sei das 125-Jahr-
Jubiläum der Aagena keine Selbstver-
ständlichkeit, betonte der Präsident 
zu Beginn seiner ebenso informativen 
wie von Humor gespickten Rede. Vie-
les habe sich im Laufe der Zeit verän-
dert, so auch der Wechsel vom Lebens-
mittel- in den Gesundheitsbereich, 
betonte er. «Der damalige Entscheid 
war wegweisend für den heutigen Er-
folg der Genossenschaft. Dafür sind 
wir unseren Vorgängern, welche die 
Basis in der jüngeren Vergangenheit 

gelegt haben, sehr dankbar. Nament-
lich sind das Alfred Eggerschwiler, 
Jakob Rotach, Ignaz Zehnder und  
Sabina Peter Köstli. Sie alle haben gute 
Arbeit geleistet und viel Engagement 
zum Wohle der Aagena erbracht. So ist 
es der Genossenschaft über die Jahre 
hinweg gelungen, diverse Krisen zu 
überstehen. Mit 372 Einzel- und 247 

Familien- plus fünf Firmenmitglie-
dern ist der Mitgliederbestand per 
Ende 2022 mit total 624 leicht rück-
gängig. Dass wir dennoch beständige 
Mitgliederzahlen aufweisen können, 
ist ein weiterer positiver Aspekt die-
ser Zeit», meinte Baumgartner. Wie es 
in Zukunft weitergehen werde, wisse 
man nicht. Man bleibe aber bestrebt, 

die Unabhängigkeit zu bewahren. Die  
Voraussetzungen, dass die Aagena 
auch die nächsten Jahrzehnte über-
stehen werde, seien aber gegeben, 
betonte der souverän auftretende 
Präsident zuversichtlich. Die Genos-
senschaft Aagena starte mit einem 
Unternehmenserfolg von insgesamt 
112 359 Franken hoffnungsvoll in die 

Zukunft, informierte der kompetente 
Finanzchef Marco Della Rosa. Sach-
liche Erläuterungen gab es zum letzt-
jährigen Betriebserfolg der Apotheke. 
«Aufgrund von Abgrenzungsdifferen-
zen wurde dieser zu hoch ausgewiesen. 
Dies begründet die Abweichungen im 
kurzfristigen Fremdkapital und im 
Nettoertrag der Apotheke». Es sei je-
doch kein steuerlicher und finanzieller 
Schaden entstanden», entschuldigten 
sich die Finanzverantwortlichen.

Aadorf Apotheke Drogerie und Ludothek
Man hätte sich gewünscht, dass man 
im letzten Jahr zur Normalität zurück-
kehren könne, meinte Peter Baum-
gartner. Das sei aber nicht so gewesen. 
«Corona hat das Immunsystem wei-
terhin beeinflusst. Der massive An-
stieg von klassischen Erkrankungen 
war auffällig. So haben sich Kunden-
frequenzen und Arbeitsbelastung auf 
hohem Niveau bewegt. Eine weitere 
Herausforderung für die Aadorf Apo-
theke Drogerie waren die nicht liefer-
baren Medikamente. Eine schwierige 
Situation, die bis heute andauert», be-
richtet der Präsident. Im Namen der 
Verwaltung sprach er dem hervorra-
gend und unermüdlich arbeitenden 
Apothekenteam unter der Leitung 
von Markus Schurr einen herzlichen 

 Lesen Sie weiter auf Seite 3

Die wiedergewählte Aagena-Verwaltung mit Peter Baumgartner, Adrian Frank, Emanuela Manzari, Marco Della Rosa und Andreas Marti (von links).
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Andrea Rhyner neu im Gemeinderat Eschlikon tätig
Der Wallenwiler Andrea Rhyner ist parteilos, 51 Jahre alt, diplomierter Architekt ETH und  

Immobilienökonom. Er ist seit 16 Tagen im Amt als Eschliker Gemeinderat.

Wallenwil – Vor 17 Jahren zog And-
rea Rhyner mit seiner Familie nach 
Wallenwil. «Uns gefällt es sehr gut 
hier und wir fühlen uns sehr wohl.» 
Geboren und aufgewachsen ist  
Rhyner in Davos. Nach der Matura, 
dem Militärdienst und der Offiziers-
schule studierte er Architektur an der 
ETH Zürich. 

Kandidatur
Schon seit längerer Zeit interessiert 
sich Andrea Rhyner für die Politik 
und er engagiert sich auch aktiv in 
seiner Wohngemeinde. «Ich sagte 
mir: wenn ich etwas verändern will, 
dann kann ich das am besten, wenn 
ich mich für den Gemeinderat stelle. 
Ich habe mich mit meinen Männer-
riegenkollegen, von denen einige 
auch im Gemeinderat tätig sind, aus-
getauscht. Deshalb habe ich mich für 
eine Kandidatur entschieden. Mit 
meinem Job kann ich das Amt auch 
sehr gut vereinbaren. Zudem denke 
ich, dass ich bei den Gemeinderats-
wahlen im Vorteil war, dass man 
mich durch meine Zugehörigkeit in 
der Feuerwehr und in der Männer-
riege Wallenwil kannte. Ich bin seit 

mittlerweile zwölf Jahren auch als 
Stiftungsrat in der Stiftung Bürger-
gemeinde Wallenwil engagiert.» Ein 
weiterer Vorteil bei den Gemeinde-
ratswahlen war wahrscheinlich auch 
sein Beruf. Werner Ziegler, der abtre-
tende Gemeinderat, war in der Bau-
kommission tätig. «Ich konnte die 
Lücke mit meinen beruflichen Skills 
wohl am ehesten füllen.»

Neu im Amt
Nun ist Andrea Rhyner seit zwei Wo-
chen im Amt als Gemeinderat tätig. 
Er durfte bereits an einer zweitägigen 
Klausurtagung im April als Gast mit 
dabei sein. «Da habe ich festgestellt, 
dass im Gemeinderat eine offne Dis-
kussionskultur mit gegenseitigem Re-
spekt herrscht.» In der letzten Sitzung 
von der vergangenen Legislatur durfte 
Rhyner ebenfalls als Gast dabei sein. 
Die Zuteilung zu den Arbeits- und 
Steuerungsgruppen ist nun erfolgt. 
«Es war voraussehbar, dass ich unter 
anderem in der Baukommission Ein-
sitz nehmen werde, vorerst als Gast». 
Das Amt als Gemeinderat übt Andrea 
Rhyner neben seinem 100-prozenti-
gen Arbeitspensum aus. «Das habe ich 
im Vorfeld mit meinen Geschäftslei-
tungskollegen und dem Verwaltungs-
rat unserer Planungsfirma in Zürich 
besprochen. Dies wurde begrüsst. 
Selbstverständlich habe ich das Ganze 
auch zusammen mit meiner Frau be-
sprochen. Sie hat übrigens vor einem 
Jahr eine eigene Hundeschule eröffnet 
und es lief sehr gut an.» 

Eine grosse politische Karriere ist 
nicht das Ziel von Rhyner. «Ich bin 

parteilos und sehe mich als bürgerlich 
ausgerichtet.»

Rhyner sagt von sich selbst, dass 
er «frei Schnauze» sei, er sagt seine 
Meinung, auch wenn das die Leute 
manchmal nicht hören wollen. «Aber 
die Leute wissen dann, woran sie sind. 
Wenn mich etwas stört, dann sage ich 
es, auch mit dem Wissen, dass ich mal 
anecken kann. Bislang bin ich so gut 
gefahren. Allen Leuten recht machen 
kann man es nie.»

Zeit für Freizeit
Wichtig ist Andrea Rhyner auch seine 
Freizeit. «Ich bin in der Männerriege 
Wallenwil dabei. Das ist eine super 
Truppe, völlig ungezwungen. Es 
haben auch gesellige Anlässe Platz. 
Wichtig ist der Austausch mit Gleich-
gesinnten. Man führt aber auch teils 
kontroverse Diskussionen, das schätze 
ich sehr.»
Zudem ist Rhyner gerne mit der  
Familie mit dem Wohnwagen auf  
Reisen. «Und nicht zuletzt haben wir 
seit einem Monat einen zweiten, jun-
gen Hund. Da wird es mir nicht lang-
weilig.»
 Brigitte Kunz-Kägi n

Andrea Rhyner ist seit 16 Tagen im Gemeinderat 
von Eschlikon tätig.

Wie weiter 
im Asylwesen?
Aadorf – Das Schweizer Asylsystem 
ist gescheitert. Im laufenden Jahr rech-
net der Bund mit bis zu 40 000 neuen 
Asylgesuchen – zumeist nicht von 
Flüchtlingen gemäss Gesetz, sondern 
von Migranten, die unser System miss-
brauchen. Schon 45 000 Menschen ohne 
anerkannten Fluchtgrund leben als vor-
läufig Aufgenommene in der Schweiz. 
Allein der Bund rechnet in diesem Jahr 
mit Asylkosten von vier Milliarden, was 
450 Steuerfranken pro Person bedeutet. 
Was muss im Asylwesen geschehen? Auf 
einem Podium in Aadorf diskutieren 
Nationalrat Manuel Strupler und Kan-
tonsrat Pascal Schmid, beide National-
ratskandidaten der SVP-Thurgau, mit 
dem bekannten Zürcher SVP-National-
rat Gregor Rutz und dem Publikum. Die 
Veranstaltung findet am Mittwoch,  
21. Juni im Gemeindesaal Aadorf statt 
und beginnt um 19 Uhr.
 eing. n

Delegiertenversammlung Regionale 
Tierkörpersammelstelle

Alle zwei Jahre wird die Delegiertenversammlung (DV)  
der Regionalen Tierkörpersammelstelle Hinterthurgau (RTH) 

durchgeführt.

Hinterthurgau – Die Jahresrechnung 
2022, der Voranschlag für das Jahr 
2023 sowie der Kostenverteiler fan-
den bei den Delegierten der Mitglied-
gemeinden einstimmig Zustimmung. 
Es wurde festgestellt, dass der Betrieb 
der Anlage an der Sonnhaldenstrasse 
32, Sirnach, weiterhin einwandfrei 
funktioniert. Dies ist sicher auch ein 
grosser Verdienst des langjährigen Be-
triebswartes Beat Ruckstuhl, Büfelden. 
Wenigen bekannt, erfüllt die RTH 
einen wichtigen Zweck. So wird das 
Vorhandensein von Privaten, der Poli-
zei, von Jägern, Landwirten und Metz-
gern im Bedarfsfall sehr geschätzt. Im 
vergangenen Jahr konnten rund 291 
Tonnen an Tierkörpern und tierischen 
Abfällen der TMF Extraktionswerk 
Bazenheid übergeben werden.

Dank für Einsatz von Enrico Kämpf
Alle vier Jahre muss an der Delegier-
tenversammlung auch die Geschäfts-
leitung (GL) RTH neu gewählt werden. 
Bestätigt wurden Bernhard Braun 
(Gemeindepräsident Eschlikon) als 

Präsident und Matthias Küng (Ge-
meindepräsident Aadorf) als Vize-
präsident. Neu in die GL RTH wurde 
Daniel Rogg (Gemeinderat Mün-
chwilen) als Aktuar gewählt. Letztere 
Wahl wurde nötig, weil Enrico Kämpf 
sich nach 20 Jahren im Gemeinderat 
Münchwilen entschlossen hat, nicht 
mehr zu kandidieren. Aus diesem 
Grund musste er auch in der GL RTH 
ersetzt werden. Der Präsident der GL 
RTH würdigte den Einsatz von Enrico 
Kämpf und dankte ihm herzlich dafür.
 eing. n

TKB-Jugitag in Wilen
Wilen – Am kommenden Sonntag, 
18. Juni, findet der TKB-Jugendturn-
tag um die Oberstufenschulanlage 
Ägelsee und Primarschule Wilen bei 
Wil statt. Es werden über 1000 Kinder 
aus dem ganzen Kanton erwartet. Ab 
acht Uhr am Morgen finden die Ein-
zelwettkämpfe mit einem Fünf- oder 
Sechs-Kampf statt. Am Nachmittag 
folgen mit der Pendelstafette und dem 
Seilziehen die Gruppenwettkämpfe. 
Ausserdem wird ein Freizeitwettkampf 
offen auch für nichtturnende Kinder 
organisiert. Eine Festwirtschaft ist vor-
handen. Da im nahen Umfeld keine 
Parkplätze zur Verfügung stehen, wird 
die Anreise mit öffentlichem Verkehr 
oder Velo empfohlen. Weiter Infos 
finden Interessierte auf der Hompage: 
ww.jugitag2023.ch/  oder www.tgtv.ch .
 eing. n Enrico Kämpf trat aus der Geschäftsleitung aus.

Orpheus Oktett – Vokalensemble 
aus der Ukraine

Die acht Sänger des ukrainischen Vokalensembles  
gastieren am 22. Juni um 19.30 Uhr  
in der katholischen Kirche Bichelsee.

Bichelsee – Das Vokalensemble  
Orpheus singt eindrückliche Ge-
sänge aus der orthodoxen Liturgie, 
ukrainische Volkslieder mit eigenen 
Arrangements, Gospels und Welt-
hits. Ihre Stimmen sind kraftvoll und 
gehen unter die Haut. Ihr A cappella-
Gesang ist eindrücklich und viel- 
fältig – von hymnisch mitreissend 
bis innig berührend, von sakral bis 
humorvoll.

Internationale Auftritte
Die Gruppe hat auf ihren Konzertrei-
sen schon viele Länder besucht, unter 
anderen Frankreich, Italien, England, 
Schweiz und Holland, und ist an zahl-
reichen internationalen Festivals auf-
getreten, so auch einmal im Vatikan. 
Diese Konzerttour ist für die acht 
Männer ein grosser Lichtblick, da sie 
so ihrem Beruf, dem Gesang, nach-
gehen können. Da in der Ukraine 
das Kriegsrecht herrscht, geht dieser 
Auslandtour ein aufwändiges Aus-
reisegesuch voraus. Anschliessend 
an diese Konzerttour kehren die acht 

Familienväter wieder zu ihren Frauen 
und Kindern in die Ukraine zurück – 
hoffentlich gestärkt von den Schweizer 
Konzerten.  

Die Sänger und das Schweizer OK 
freuen sich auf viele begeisterte Zuhö-
rerinnen und Zuhörer in der katholi-
schen Kirche in Bichelsee am 22. Juni 
um 19.30 Uhr. Herzlichen Dank für 
Ihre grosszügige Kollekte.
 eing. n

Die Stimmen der acht Ukrainer sind kraftvoll 
und gehen unter die Haut.
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LEIDENSCHAFT FÜR  
DIE REGION 

Haben Sie manchmal das Gefühl, 
dass sich unsere Welt jeden Tag ver-
ändert? Dynamik und Fortschritt er-
öffnen spannende Möglichkeiten. 
Trotzdem sehnen sich viele Men-
schen nach Kontinuität. Hier kommen 
wir ins Spiel. Die Gautschi Fensterbau 
AG steht seit mehr als hundert Jah-
ren für Qualität aus dem Thurgau. 
Obwohl wir uns auf unsere Wurzeln 
besinnen, streben wir unermüdlich 
nach Innovation. Unsere ausgereif-
ten Fenstersysteme sind das Resultat 
langjähriger Entwicklungsarbeit. 

Es ist uns wichtig, dem Vertrauen 
unserer Kundinnen und Kunden ge-
recht zu werden: Zertifizierte Qualität 
und Termintreue garantieren wir zu 
einem fairen Preis. Unsere hochwer-
tigen Fenster basieren nicht nur auf 
modernen Maschinen und rationel-
len Fertigungsmethoden, sondern 
vor allem auf der Arbeit unserer lei-
denschaftlichen Mitarbeitenden. Mit 
Gautschi entscheiden Sie sich für 
einen leistungsstarken Partner, der 
in der Schweiz, genauer im Thurgau, 
produziert.

Als Unternehmen tragen wir soziale 
Verantwortung. Um Nachwuchspro-
blemen entgegenzuwirken, bilden wir 
seit Jahren Lernende aus. Wir spon-
sern zudem lokale Organisationen 
wie etwa den TV und DTV Eschlikon. 
Was wir mit den Sportlern und Sport-
lerinnen gemeinsam haben? Still-
stand ist für uns ein Fremdwort.

Da uns die regionale Verankerung am 
Herzen liegt, sind wir stolzes Mitglied 
des WirtschaftsPortalOst – eine Wirt-
schaftsplattform, die die Identifika-
tion von Wirtschaft und Politik in der 
Region Wil fördert und das regionale 
Selbstbewusstsein festigt. Die Mit-
gliedschaft können wir wärmstens 
empfehlen. Gemeinsam mit WPO 
setzen wir uns für eine starke Region 
ein – mit Handwerk, Tradition und In-
novation.

 www.wirtschaftsportal-ost.ch

Robert Fuchs
Geschäftsführer 

 Gautschi Fensterbau AG

Wir sind Ihre Agentur 
für Web design, SEO und 
 Online Marketing
in der Region.

Appmulti AG
8363 Bichelsee
Anton Bernhardsgrütter
Dipl. Online Marketing Manager
079 226 37 32
info@appmulti.ch

Appmulti für mehr Sichtbarkeit und Reichweite – 
seit über 25 Jahren!

SCAN ME

Die Online-Agentur für 
mehr Sichtbarkeit und 
Reichweite!

appmulti.ch

Appmulti AG 
Anton Bernhardsgrütter
Dipl. Online Marketing Manager

Reklame

Kraft, Energie und Lebensfreude
Für die Künstlerin Heidi Lenz ist die Malerei wie ein Instrument, das die Tür zu ihrem Inneren öffnet.  

Vom 21. Juni bis 6. August stellt die Thurgauerin ihre ausdrucksstarken Bilder und Skulpturen in der Villa Sutter aus. 

Münchwilen – Ausdrucksvolle, facet-
tenreiche und hochstehende Ausstel-
lungen und Konzerte haben die Villa 
Sutter zu einem interessanten und 
beliebten Begegnungsort für Kunst, 
Musik und Kulinarik gemacht. Nicht 
nur bekennende Kulturfreaks zeigen 
sich immer wieder tief beeindruckt 
von der immensen Vielfalt des Ge-
zeigten. Kunst und Kultur sind Aus-
druck unseres menschlichen Daseins 
und spielen in der Gesellschaft eine 
bedeutende Rolle. So sagt ein Kunst-
werk viel über die Persönlichkeit eines 
Menschen aus. In den Sommermona-
ten wird nun die Thurgauerin Heidi 
Lenz mit ihren Werken zu begeis-
tern wissen. Als begnadete Malerin 
und Bildhauerin sind Konzentration, 
Gespür und sensible Wahrnehmung 
wichtige Impulse für sie. Im Umgang 
mit Holz und Stein werden diese 
Eigenschaften so richtig herausgefor-
dert, wie sie sagt. Die heute in Kreuz-
lingen wohnhafte Künstlerin be-
schäftigt sich schon seit 30 Jahren mit 
der Malerei. Später hat sie die Bild-
hauerei für sich entdeckt. In Kursen 
sowie durch das eigene schöpferische 
Tun bildet sie sich ständig weiter. Die 
exklusiven Werke von Heidi Lenz, die 
freie Interpretation zulassen, entste-
hen vorwiegend in ihrem Atelier in 
Bottighofen.

Individuelle Sichtweise
Beim Malen hört die Thurgauer 
Künstlerin ganz auf ihr Innerstes. 
«Die Abstraktion fasziniert mich, 
ich folge meinen inneren Impulsen, 
die sich während des Schaffenspro-
zesses durchaus verändern können», 
sagt sie. Daher lassen die Bilder und 
Skulpturen beim Betrachter je nach 
Gemütszustand eine individuelle 
Sichtweise zu. Sie möchte niemandem 
etwas verständlich machen, vielmehr 
wünscht sie sich, dass die Betrach-
ter die erschaffenen Werke auf sich 

wirken lassen und so die Möglichkeit 
haben, eigene Bilder und Verbindun-
gen entstehen zu lassen. Heidi Lenz 
arbeitet mit verschiedensten Materia-
lien und probiert immer wieder neue 
Techniken aus. Während in der Male-
rei der freie Gestus und der Farbraum 
herausfordernde Elemente sind, zei-
gen sich Holz und Stein als formbare 
Materien oftmals entsprechend der 
freien Natur. «Faszinierend, beweg-
lich und vielschichtig, aber gleichzei-
tig auch eigensinnig, widerspenstig 
und widersprüchlich. Das Arbeiten 

im Atelier gibt mir Kraft, Energie 
und Lebensfreude», betont Heidi 
Lenz. Künstlerin zu sein, heisse für 
sie auch Verbindung mit Gleichge-
sinnten und anregende Diskussionen 
mit Interessierten einzugehen. Weil 
nirgends sonst die Meinungen so weit 
auseinander gehen würden wie bei 
der Kunst, sei man gefordert, anderes 
Denken zu akzeptieren und grosszü-
gig zu sein.

Stilvolle Ausstellungseröffnung
Der Austausch ist für die Künstlerin 
wichtig, sie freut sich auf viele span-
nende Begegnungen während ihrer 
Bilder- und Skulpturenausstellung in 
der Villa Sutter oder auf telefonische 
Anmeldung auch in ihrem Atelier in 
Bottighofen. Lassen Sie sich vom 21. 
Juni bis zum 6. August 2023 in die 
schöpferische Welt der Thurgauer 
Kunstschaffenden entführen. Heidi 
Lenz freut sich auf Ihren Besuch.

Im Anschluss an die Vernissage, 
die am Sonntag, 25. Juni, von 10.30 
bis 12 Uhr in der Villa Sutter über die 
Bühne geht, sind im Restaurant noch 
wenige Plätze frei. Voranmeldung bei 
Bergers unter Telefon 071 917 20 26. 

Villa Sutter und Alfred Sutter Park, 
Murgtalstrasse 2, 9542 Münchwilen. 

 Christina Avanzini  n

Dank aus. Trotz hoher Belastung und 
vielen Widrigkeiten sei es dem moti-
vierten Team wieder gelungen, einen 
Betriebserfolg von 32 061 Franken 
zu erzielen. «Der Umsatz hat im ver-
gangenen Jahr erstmals die fünf Mil-
lionengrenze überschritten», freute 
sich auch der zufriedene Finanzchef 
Marco Della Rosa. Einen herzlichen 
Dank für die gute Arbeit im letzten 
Jahr richtete Präsident Peter Baum-
gartner alsdann an das engagierte 
Ludotheken-Team, welches auch im 
Jahr 2022 wieder sehr präsent und 
erfolgreich unterwegs war.

Rahmenkredit Umbau Schützenstrasse
Sehr aufschlussreich und interessant 
informierte der für die Liegenschaf-
ten verantwortliche Adrian Frank 
über den Stand der abgeschlosse-
nen Bauarbeiten an der Bahnhof-
strasse sowie den zukünftigen Um-
bauarbeiten bei der Schützenstrasse 
1. «Die Liegenschaft ist in die Jahre 
gekommen, abgesehen von kleinen 
Unterhaltsarbeiten sind bisher keine 
Renovationen erfolgt. Es ist wichtig, 
attraktiven Wohnraum zu günstigen 
Konditionen anbieten zu können. Im 
Sinne der Nachhaltigkeit muss jetzt 
das Gebäude inklusiv deren Technik 
auf einen aktuellen Stand gebracht 
werden. Während des Umbaus, der 
sich über drei bis vier Jahre erstrecken 
könnte, dürfen die Mieter in ihren 
Wohnungen bleiben. Eine Renova-
tion über die Jahre verteilt ist auch 
aus finanzieller Sicht von Vorteil», 
erläuterte der engagierte wie moti-
vierte Liegenschaften-Verantwortli-
che. Souverän und verständlich ging 
Adrian Frank auf einige Besucher-
fragen, unter anderen bezüglich der 
künftigen Beheizung des Gebäudes 
ein. Die Genossenschafter stimmten 

dem von der Verwaltung beantrag-
ten Rahmenkredit von einer Million 
Franken mit einer Gegenstimme und 
einer Enthaltung zu. 

Wahlen und Ehrungen
Alle vier Jahre stehen Gesamterneue-
rungswahlen an. Die aktuelle Ver-
waltung mit Präsident Peter Baum-
gartner, Andreas Marti, Marco Della 
Rosa, Adrian Frank und Emanuela 
Manzari, welche sich in Globo zur 
Wahl stellten, wurde ohne Gegen-
stimmen souverän wiedergewählt. 
Aufgrund des Rücktritts von Thomas 
Keller präsentiert sich die Kontroll-
stelle mit Paul Rupper, Reto Kindhau-
ser und neu mit Marion Würthele. 
Einstimmig sprach die Versammlung 
auch ihnen das Vertrauen aus. Drei 
Mitarbeiterinnen aus der Apotheke 

(Fabienne Germann, Rahel Höhner 
und Daniela Eitzinger) wurden für je 
fünf Dienstjahre und Yvonne Kind-
hauser (Ludothek) für zehn Jahre ge-
ehrt. Fünf Jahre ist auch Revisor Reto 
Kindhauser erfolgreich dabei.  

Exklusives Rahmenprogramm
Im Anschluss an die an spannenden 
Informationen kaum zu übertref-
fende ordentliche Generalversamm-
lung ging es mit einem auserlesenen 
Abendessen aus dem Restaurant 
Heidelberg weiter. Mit A-Capella 
aus dem Thurgau begeisterte die 
Gruppe «Maul-Wurf». Mit Rock’n 
Roll und unvergessenen Evergreens 
wussten die Ostschweizer restlos zu 
begeistern. Mit witzig-absurden Dia-
logen und Sketchen verstand es spä-
ter das eineiige Comedy-Duo «Die 

Zwillinge», die Lachmuskeln des hef-
tig applaudierenden Publikums zu 
strapazieren. Einen grossen Anteil am 
gelungenen Abend hatte Emanuela 
Manzari für den organisatorischen 
Teil sowie der umtriebige Allrounder 
Andreas Marti, welcher motiviert und 
engagiert für den Unterhaltungsteil 
verantwortlich zeichnete. Dass die 
Besucherschar am Schluss gleich 
mit zwei Einkaufstüten (mit Pflege-
mitteln aus der Apotheke sowie ein-
malig mit Lebensmitteln aus dem 
Volg) beschenkt wurde, fand riesigen 
Anklang. Die Tatsache, dass 70 üb-
rig gebliebene «VOLG-Säcke» an die  
Sozialen Dienste Aadorf weitergege-
ben werden durften, macht den ex-
klusiven Jubiläumsabend noch etwas 
schöner und eindrücklicher.
 Christina Avanzini n

Marion Würthele ist neu im Revisorenteam.Die Genossenschafterinnen und Genossenschafter mischten tatkräftig mit.
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Neue Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung ab 7. August 2023

Zukunft ist flexibel
Dank der Digitalisierung hat sich 
die Art und Weise, wie öffentliche 
Verwaltungen arbeiten, grundlegend 
verändert. Mit dem Fortschreiten der 
Digitalisierung hat die Politische 
Gemeinde Eschlikon erkannt, wie sie 
den Bedürfnissen der Einwohnerin-
nen und Einwohner besser gerecht 
werden kann, indem flexiblere Öff-
nungszeiten angeboten werden.

Die Gemeinde Eschlikon passt daher 
per 7. August (analog Start nach Som-
merferien VSGE) die regulären Schalter-
öffnungszeiten gemäss Tabelle an.
Die Reduktion der regulären Öffnungs-
zeiten schafft die Möglichkeit, dass 
die Verwaltungsmitarbeiter sich in 
den schalterfreien Zeiten komplexen 
Arbeitstätigkeiten und der Beantwor-
tung von Online-Dienstleistungen wid-
men können, was die Arbeitseffizienz 
positiv beeinflusst. Sollte es Ihnen nicht 
möglich sein, während den regulären 
Öffnungszeiten vorbeizukommen, dür-
fen Sie gerne einen Termin ausserhalb 
der Öffnungszeiten vereinbaren. Gerne 
nehmen wir uns Zeit für Sie! 

Unsere online Dienstleistungen  
für Sie
Sie müssen nicht mehr Ihre Arbeit oder 
andere Verpflichtungen unterbrechen, 

um Behördengänge zu erledigen. 
Stattdessen können Sie unsere online 
Dienstleistungen nutzen – flexibel und 
wann immer es Ihnen gerade passt! 
Die Einwohnerdienste bieten seit 2019 
den eUmzug an. An- und Abmeldungen 
können daher bequem vom Sofa aus 
erledigt werden. Ebenso die Bestellung 
von Wohnsitzbestätigungen. Auch das 
Steueramt verfügt über online Dienst-
leistungen wie beispielsweise eRech-
nungen, eFristverlängerungen für die 
Steuererklärung sowie das eKonto. 
Mithilfe des eKontos können Sie Konto-
auszüge, Einzahlungsscheine und Zah-
lungsvereinbarungen beantragen. Das 
eKonto verfügt über noch weitere Vor-
teile. Gerne dürfen Sie sich bei Interesse 
beim Steueramt Eschlikon oder direkt 
auf unserer Homepage informieren. Wir 
freuen uns, dass mithilfe der digitalen 
Möglichkeiten unsere Dienstleistungen 
stetig verbessert werden können. 

Unsere Sommeröffnungszeiten
Bitte beachten Sie, dass die Gemeinde 
Eschlikon jedes Jahr im Sommer re-
duziert geöffnet hat. Die diesjährigen 
Sommeröffnungszeiten vom 10. Juli bis 
4. August sind in der Tabelle ersichtlich.
Selbstverständlich dürfen Sie gerne 
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten 
mit uns vereinbaren. 

Geschätzte Einwohnerinnen und 
Einwohner
«Wann wird’s mal wieder richtig 
Sommer . . .?» Einige erinnern sich 
vielleicht noch an den Schlager 
von Rudi Carrell, in welchem er 
eben diese Frage gestellt hat.
Was zeichnet einen «richtigen» 
Sommer aus? Wenn es über 30 
Grad warm ist und wir uns vor-
wiegend draussen aufhalten kön-
nen? Wenn die Gartenrestaurants 
auf «Hochtouren» laufen und es 
angenehm ist, sich im Wasser 
abzukühlen? Oder ist der Sommer 
«richtiger», wenn wir uns vor der 
Sonneneinstrahlung schützen 
müssen, den ausgetrockneten 
Garten täglich bewässern sollten 
oder unter der Hitze leiden? 
Die Bedürfnisse, Vorstellungen 
und Wahrnehmungen sind hier 
sicher individuell. «Äs isch, wiä’s 
isch!» 
Ich persönlich geniesse die wär-
mere Jahreszeit sehr, bin gerne 
draussen in der Natur, geniesse 
den Gartensitzplatz oder einen 
Ausflug. Apropos Ausflug:
Nutzen Sie doch noch die Ge-
legenheit bis Ende August vom 
Angebot der Tageskarte Ge-
meinde zu profitieren. Diese wird 
per Ende Jahr definitiv eingestellt, 
weshalb sich die Gemeinderäte 
Eschlikon und Bichelsee-Bal-
terswil entschlossen haben, das 
bestehende Angebot bereits 
per Ende August auslaufen zu 
lassen. Das Ersatzangebot mit 
der Bezeichnung «Spartages-
karte Gemeinde» wird ab 2024 
vorderhand durch die Gemeinde 
Eschlikon nicht angeboten (siehe 
auch Bericht in diesen Eschliker 
Nachrichten).
Ich wünsche Ihnen schöne Som-
mertage und freue mich, einige 
Einwohnerinnen und Einwohner 
Eschlikons draussen zu treffen und 
dabei «über Gott und die Welt» 
zu diskutieren.

Bernhard Braun
Gemeindepräsident

AUS DER SICHT  
DES PRÄSIDENTEN

Ersatz Atemschutzgeräte
Die Atemschutzgeräte und deren Testsys-
tem der Feuerwehr Eschlikon müssen er-
setzt werden. Um die Ausleihe von Geräten 
und deren Mehrkosten zu verhindern, soll 
die Beschaffung in diesem Jahr ausse-
rordentlich erfolgen. Der Gemeinderat 
hat deshalb der Ersatzbeschaffung zu-
gestimmt und dafür einen Nachtragskredit 
in der Höhe von 27 400 Franken bewilligt. 
Die Lieferung erfolgt durch die Dräger 
Schweiz AG in Liebefeld.

Bau Verkehrsinsel Wallenwil
In den Sommerferien wird bei der Sta-
tionsstrasse in Wallenwil der Deckbelag 
aufgebracht. Im Zuge des seinerzeit sa-
nierten Abschnittes, inklusive Kreuzungs-
bereich beim Schulhaus Mettlen, wurde 

die damals vorhandene Verkehrsinsel mit 
dem Gedanken entfernt, diese Einrichtung 
wieder zu erstellen. Um Synergien in Zu-
sammenhang mit den Deckbelagsarbei-
ten nutzen zu können, soll zeitgleich auch 
die Verkehrsinsel wieder installiert werden. 
Dazu hat der Gemeinderat einen Nach-
tragskredit in der Höhe von 23 155.50 
Franken gesprochen.

Grosser Eingang an Baugesuchen
Der Gemeinderat hat zur Kenntnis ge-
nommen, dass die Abteilung Bau und 
Umwelt einen anhaltend grossen Zugang 
an Baugesuchen (Neu-/Umbauten) zu 
verzeichnen hat. Unter anderem stechen 
das Baugesuch der zweiten Etappe 
Lindenacker der Ed. Vetter AG (rund 80 
Wohnungen verschiedener Grösse) sowie 

das Baugesuch der Volksschulgemeinde 
betreffend Um-/Ausbau Schulhaus Blu-
menau ins Auge. Es ist in den nächsten 
Jahren mit einer nach wie vor erhöhten 
Bautätigkeit in der Gemeinde Eschlikon 
zu rechnen.

Bevölkerungswachstum
Ende 2022 verzeichnete die Gemeinde 
Eschlikon 4829 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Ende März  zählt unsere Ge-
meinde bereits 4859. Eschlikon liegt mit 
diesem Zuwachs über dem Thurgauer 
Durchschnitt.

Spatenstich CHRIS sports AG
Wie mehrmals berichtet, hat die Ge-
meinde Eschlikon die gemeindeeigene 
Parzelle im Industriegebiet (rund 14 000 

Quadratmeter südlich des Unternehmens 
BEWETEC AG) an die CHRIS sports AG 
veräussert. Der Spatenstich für den Neu-
bau erfolgt am 16. Juni, die Bauarbeiten 
sollen im August starten.

Re-Audit Energiestadt
Am 31. Mai hat das Re-Audit Energiestadt 
stattgefunden (siehe Eschliker Nachrich-
ten Mai). Aufgrund der Tatsache, dass die 
Energiestadt Eschlikon gut positioniert 
ist, wurde das «Gold-Label» beantragt. 
Nach einer intensiven Auditierungssitzung 
herrscht Zuversicht, das gesteckte Ziel 
zu erreichen. Genaue Resultate liegen 
jedoch aufgrund der strengen Prüfungen 
durch nationale und internationale Gre-
mien erst etwa im Oktober vor.

AUS DEM GEMEINDERAT

B. Hollenstein AG
Zimmerei /Schreinerei

www.hollensteinag.ch

Auf den Kopf
getroffen. Innenausbau von
Hollenstein. Spitzenqualität
zu fairen Preisen.

Glasfaser Starkstrom
Schwachstrom Solarstrom

8360 EschlikonGautschi Fensterbau AG | 8360 Eschlikon
071 973 75 40 | www.fenstergautschi.ch 

Ein starkes Stück Thurgau U

Gautschi Qualitätsfenster seit 1910 
- energiesparend 
in allen Grössen und Formen 
in Holz, Holzmetall und Kunststoff.
Besuchen Sie unseren Showroom

   „Energie-Fenster – 
souverän gepunktet.“
Domenic Schneider, 
Thurgauer eidg. Kranzschwinger

Tag Vormittag Nachmittag

Montag 8 – 11.30 Uhr 13.30 – 16.30 Uhr

Dienstag 8 – 11.30 Uhr geschlossen

Mittwoch 8 – 11.30 Uhr 13.30 – 16.30 Uhr

Donnerstag 8 – 11.30 Uhr 13.30 – 18.00 Uhr

Freitag 8 – 14.00 Uhr (durchgehend)

Tag Vormittag Nachmittag

Montag 8 – 11.30 Uhr geschlossen

Dienstag 8 – 11.30 Uhr geschlossen

Mittwoch 8 – 11.30 Uhr geschlossen

Donnerstag 8 – 11.30 Uhr geschlossen

Freitag 8 – 11.30 Uhr geschlossen

Öffnungszeiten in den Sommerferien vom 10. Juli – 4. August 2023

Neue Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung ab 7.  August 2023

Gemeindehaus Eschlikon
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Mühlegraben 5 
9542 Münchwilen 
071 966 27 57, 079 698 14 41 
info@gartenbau-knill.ch 
www.gartenbau-knill.ch

Neuhof-Garage Frei GmbH
Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
071 966 20 68, www.neuhofgarage.ch

Neuhof Garage Frei GmbH

Neuhof-Garage Frei GmbH Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
Telefon 071 966 20 68, jp@neuhofgarage.ch

Ihr ŠKODA-Partner

SIMPLY CLEVER

Wilerstrasse 48, 9542 Münchwilen
071 966 20 68, www.neuhofgarage.ch

Biodiversität erhalten

Revitalisierung naturnaher Flächen
Im Jahre 2017 hat sich die Gemeinde 
Eschlikon am kantonalen Pilotprojekt 
«Vorteil naturnah» beteiligt. Verschie-
dene gemeindeeigene Flächen wurden 
dabei ausgeschieden, welche naturnah 
ausgestaltet wurden, um die Biodiversi-
tät zu fördern. Diese Flächen wurden 
mit entsprechenden Informationstafeln 
versehen, um darauf hinzuweisen, was 
blüht und welchen Zweck die Pflanzun-
gen zu erfüllen haben.

Was erfolgsversprechend gestartet ist, 
hat sich aus verschiedenen Gründen in 
den letzten Jahren nicht so entwickelt, 
wie es ursprünglich angedacht war. Aus 
diesem Grund wurde der Entschluss 
gefasst, eine Revitalisierung zu starten, 
wenn dies bei der betreffenden Fläche 
als nötig und sinnvoll erachtet wird. Dies 
soll schrittweise über die kommenden 
Jahre geschehen. 

«Ackermann-Pärkli»
Als erstes wurde die Fläche beim soge-
nannten «Ackermann-Pärkli» (neben der 
ehemaligen Metzgerei) sowie auf der 

gegenüberliegen Strassenseite im Mai 
in Angriff genommen. Es wurden rund 30 
verschiedene Wildstaudenarten und Wild-
rosen gepflanzt sowie Ruderalsaat gesät. 
Es wird also noch ziemlich bunt auf der 
Fläche, was jedoch eine gewisse Zeit 
dauert. Eine Infotafel soll auch hier darauf 
hinweisen, worum es bei der Gestaltung 
der Fläche geht. Auf den Flächen der Blu-
menwiese wurde das Substrat abgema-
gert und durchlässig gemacht, wozu der 
Humus (zehn bis 20 Zentimeter) entfernt 
und Sand und Kies rund 30 Zentimeter tief 
eingearbeitet und eine Blumenwiesenmi-
schung für trockene und magere Stand-
orte ausgebracht wurden. Die Rabatte 
beim Einlenker Ziegeleistrasse wurde 
als Blickfang gestaltet. Es wurde mit ver-
schiedenen Strukturen versucht, einen 
lebendigen Raum für Passanten und 
Tiere zu schaffen. Vorhandenes Material 
(Backsteine und Wurzeln) wurden als Ge-
staltungselemente eingesetzt. Zwei Lehm-
gruben dienen Wildbienen als Behausung 
und Steinhaufen sollen Insekten und 
Kleinlebewesen Unterschlupf und Nisthil-
fen bieten.

Information Belegsarbeiten Wallenwil

Beginn Sommerferien 2023
Bei der Hurnenstrasse, Einlenker 
Stationsstrasse bis Einlenker Wal-
bachstrasse inklusive des Knotens 
Mettlenstrasse/Stationsstrasse wird 
am Anfang der Sommerferien der noch 
fehlende Deckbelag eingebaut.

Die Planungsvorbereitungen und 
Arbeitsvergaben für das oben erwähnte 
Projekt sind abgeschlossen. Die Voraus-
setzungen sind somit gegeben, dass 
die beauftragte Unternehmung die Ab-
schlussarbeiten ausführen kann. Vor 
dem Deckbelagseinbau wird die Ver-
kehrsinsel im Knoten Mettlenstrasse/
Stationsstrasse und eine Ergänzung der 
Strassenentwässerung in der Hurnen-
strasse erstellt. 
Während den Belagsarbeiten ist der je-
weilige Strassenbereich für den Durch-
gangsverkehr gesperrt.  Für die direkten 
Anstösser werden entsprechende Ersatz-
parkplätze signalisiert und der öffentli-
che Verkehr (Wilmobil) wird umgeleitet. 
Die betroffenen Anwohner werden früh-
zeitig über die Einschränkungen infor-
miert.

www.eschlikon.chwww.eschlikon.ch

Bahnhofstrasse 52
CH-8360 Eschlikon
Tel. 071 971 25 61

Kissen & Duvet aus eigener Produktion
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Matratzen · Bettwaren · Reinigung · Schlafberatung · Gratis probeliegen

www.santschi-boebel.ch

seit 40 JAHREN

Ins-SantschiBöbel--135x45mm--Bettwaren--40Jahre.indd   1 22.07.19   09:12

Bereit für die Sommerferien? 

Identitätskarten und Pass
Die Sommerferien rücken in greifbare 
Nähe. In knapp einem Monat beginnen 
die Schulferien der VSGE. Aufgrund der 
Vorfreude und dem Stress beim Koffer-
packen, kann es schon mal vorkom-
men, dass man vergisst zu prüfen, ob 
die Identitätskarten beziehungsweise 
der Pass noch gültig ist. Wann haben 
Sie das letzte Mal das Ablaufdatum 
ihres Reisedokuments überprüft? 

Identitätskarten (ID) für Schweizer 
Staatsangehörige können persönlich am 
Schalter der Einwohnerdienste beantragt 
werden. Folgende Dokumente werden 
benötigt:
• Alte ID
• Neues Passfoto 
• (kann auch per Mail an einwohner-

dienste@eschlikon.ch eingesendet 
werden)

• 70 Franken (Erwachsene) / 35 Franken 
(Kinder)

Das Beantragen der ID dauert nur wenige 
Minuten. Danach wird diese innert fünf 
bis zehn Werktagen durch die kantonale 
Ausweisstelle aufbereitet und versendet. 
Wenn Sie eine ID und einen neuen Pass 
benötigen, dürfen Sie sich direkt an die 
kantonale Ausweisstelle in Frauenfeld 
oder Weinfelden wenden. Beantragen 
Sie beide Reisedokumente gleichzeitig, 

profitieren Sie vom Kombiangebot. Der 
Pass in Kombination mit der ID kostet für 
Erwachsene 158 Franken und für Kinder 
78 Franken. Die Reisedokumente sind 
danach wieder für zehn Jahre gültig be-
ziehungsweise fünf Jahre bei Kindern. 

Wenn Sie lediglich eine ID benötigen, 
dürfen Sie sich bei den Einwohnerdiens-
ten melden. Bitte beachten Sie unsere 
neuen Öffnungszeiten ab dem 7. August. 
Gerne dürfen Sie auch einen Termin aus-
serhalb der regulären Öffnungszeiten 
vereinbaren. Für das Beantragen eines 
Passes beziehungsweise für das Kom-
biangebot dürfen Sie sich gerne an die 
kantonale Ausweisstelle wenden. 

Hier erhalten Sie Ihren Termin für das 
Kombiangebot:

Verkehrsanordnung 
Gemeinde, Ort Eschlikon, Wallenwil 

Strasse, Weg  Mettlenstrasse, Rietstrasse, Rietackerstrasse, Stations-
strasse,  Weidenweg, Buchenweg, Kastanienweg, 
Obere Rispergstrasse, Sonnenhaldenstrasse, Sonnen-
rain, Rispergstrasse, Langwiesstrasse, Stuckliweg, 
Hanfackerstrasse, Rosenburgstrasse, Oberdorfstrasse, 
Alte Chileweg, Kapellweg, Oberdorfstrasse, Am Stutz, 
Hurnenstrasse, Waldbachstrasse, Unterdorf, Balterswi-
lerstrasse, Nelkenweg, Tulpenstrasse, Unterdorfstrasse

Antragsteller Gemeinde Eschlikon

Anordnung Zonenhöchstgeschwindigkeit 30 Kilometer pro Stunde

Das Departement für Bau und Umwelt entscheidet:
Die Signale 2.59.1 / 2.59.2 «Beginn und Ende Zonenhöchstgeschwindigkeit 
30 Kilometer pro Stunde» und allfällige weitere Massnahmen, 4.30 «Ortsen-
de auf Nebenstrassen» und die Verschiebung der Signale 2.30.1 / 2.53.1 «Be-
ginn und Ende Höchstgeschwindigkeit 50 Kilometer pro Stunde generell» und 
4.29 / 4.30 «Ortsbeginn und Ortsende auf Nebenstrassen» werden gemäss 
Antrag vom 26. Juli 2022 und Situationsplan vom 10. Januar genehmigt.

Der Situationsplan kann bei der Gemeinde Eschlikon eingesehen werden.

Hinweis:  Gegen diesen Entscheid kann innert 30 Tagen seit der 
Eröffnung beim Verwaltungsgericht des Kantons Thur-
gau, 8570 Weinfelden, Beschwerde erhoben werden. 
Die Beschwerdeschrift muss einen Antrag und eine 
Begründung enthalten sowie die Beweismittel auffüh-
ren. Sie ist unterzeichnet in je einem Exemplar für die 
Beschwerdeinstanz und die Beteiligten einzureichen. 
Der angefochtene Entscheid ist beizulegen. 

Eschlikon, 16. Juni Gemeinderat Eschlikon

Entscheid Verkehrs-
anordnung Tempo-
30-Zonen in Wallenwil

Nach der letztjährigen Informations-
veranstaltung vom 9. Juni 2022 und 
dem Einwendungsverfahren vom No-
vember 2022, bei denen diverse Rück-
meldungen aus der Bevölkerung auf-
genommen und in die Umsetzung der 
Zonenhöchstgeschwindigkeit von 30 
Kilometer pro Stunde in Wallenwil ein-
geflossen sind, wurde nun der definitive 
Signalisations- und Massnahmenplan 
beim Departement für Bau und Umwelt 
eingereicht und zur Bewilligung bean-
tragt. Am 3. März hat das Departement 
für Bau und Umwelt die Temporeduktion 
auf 30 Kilometer pro Stunde auf diver-
sen Strassen in Wallenwil gutgeheissen. 
Mit der Publikation per 16. Juni startet 
die 30-tägige Frist zur Erhebung einer 
Beschwerde gegen den Entscheid. Der 
Signalisations- und Massnahmenplan 
kann auf der Gemeindeverwaltung 
während den Öffnungszeiten eingese-
hen werden. Ebenfalls ist der Plan auch 
auf der Gemeinde-Homepage zur Ein-
sicht veröffentlicht.
Nach Ablauf der unbenutzten Rechts-
mittelfrist wird mit der Umsetzung der 
Signalisation und den neuen Markie-
rungen begonnen. Das Ziel ist es, bis im 
Herbst die Arbeiten der Neusignalisatio-
nen und die Anpassung der Markierun-
gen abzuschliessen.
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Voll dabei - Das Glasfasernetz 
               der Gemeinde Eschlikon verbindet. 
                                  Mit der ganzen Welt.

In Eschlikon gibt es keine Formel 1, aber ein ultraschnelles Glasfasernetz.

BAUBEWILLIGUNGEN

• Moser Tiefbau AG, Eschlikon / Neubau 
Remise mit Tanklager, auf Grundstück Nr. 
1211+1212+1364, Wallenwilerstrasse 
3a, Eschlikon

HANDÄNDERUNGEN

• 28. April, Eschlikon, Grundstück Nr. 
S402, 4 ½-Zimmer-Wohnung, Sport-
lerweg 8, 140 ⁄ 1000 StWE; Veräusse-
rer Kohli Erna, Uettligen; Erwerber Spa-
linger Hans und Susanne, Marthalen.

• 
• 8. Mai, Eschlikon, Grundstück Nr. 712, 

988 Quadratmeter, Land, Herdern-
strasse 4, Mehrfamilienhaus; Veräus-
serer Leuenberger Ernst, Baar; Erwer-
ber Leuenberger Ruth, Hagendorn.

www.eschlikon.chwww.eschlikon.ch

Eschliker Nachrichten:
Die nächste Ausgabe erscheint 

am 14. Juli 2023.

OPeNaiR iN EschLikoN  

Musikschule Hinterthurgau

8370 Sirnach . Tel. 071 966 54 54 . info@mk-schule.ch  
 www.mk-schule.ch 

 
 
    24. JUNi 2023 
  

Beim Jugendhaus an der  
Schützenstrasse in Eschlikon.  

 
* Samstag 11.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

 
* mit Ensembles, Bands, ... 

* von und für jung bis alt 
* mit viel guter Laune 

 
Für Ihr leibliches Wohl werden wir besorgt sein. 

  
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen zusammen ein  

paar unterhaltsame und gemütliche Stunden 
in Eschlikon zu verbringen.

Für die Lehrzeit vom 1. August 2024 bis 31. Juli 2027 ist in unserer Gemeinde-
verwaltung eine

Lehrstelle als Kauffrau/Kaufmann
(E-Profil mit/ohne Berufsmatura)

neu zu besetzen.

Wir wünschen uns motivierte Kandidaten/innen mit
• einem Sekundarschulabschluss Stammklasse E
• guten Zeugnisnoten
• angenehmen Umgangsformen 
• Freude am Kontakt mit Kunden und
• Bereitschaft, im Team engagiert mitzuarbeiten

Die Ausbildung dauert drei Jahre und basiert auf dem Modelllehrgang der Bran-
che für öffentliche Verwaltung. Die Entlöhnung erfolgt zu fortschrittlichen Be-
dingungen. Der Arbeitsplatz befindet sich in unseren modern ausgestatteten 
Büros an der Wiesenstrasse 3 in Eschlikon.

Du interessierst dich für die Abläufe der öffentlichen Verwaltung und wünscht 
eine abwechslungsreiche Ausbildungszeit? Dann ist die Lehre bei der Gemeinde 
Eschlikon genau das richtige für dich! 

Für Fragen oder weiteren Auskünfte zur Lehre darfst du dich gerne an Sina  
Ledermann wenden (Telefon 071 973 99 19). Bitte sende uns deine Bewer-
bungsunterlagen an personal@eschlikon.ch. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Mit grossem Bedauern haben Gemein-
derat und Verwaltung gleich zwei Kün-
digungen im Bereich Steuern zur Kennt-
nis nehmen müssen. Corinne Mezger, 
Mitarbeiterin Steueramt, hat ihre Stelle 
per 31. Mai gekündigt und Daniel Lin-
demann, Leiter Steueramt, hat seine 
Anstellung per 31. Juli gekündigt. Beide 
werden je die Leitung eines anderen 
Thurgauer Steueramtes übernehmen. 
Gemeinderat und Verwaltung bedanken 
sich ganz herzlich bei Corinne Mezger 
und Daniel Lindemann für ihre wertvolle 
Arbeit zum Wohle der Eschliker Bevölke-
rung und wünschen ihnen beruflich und 
privat alles Gute.
Glücklicherweise konnten aus dem Be-
werbungsverfahren für die Stelle als 
Mitarbeiter/in Finanzen und Steuern 
gleich zwei geeignete Kandidaten für die 
vakanten Stellen rekrutiert werden. Per 
1. Juni hat Noël Stadler aus Wallenwil 
seine Stelle als Mitarbeiter Finanzen und 
Steuern 100 Prozent aufgenommen. Für 
die Stelle als Leiterin Steueramt konnte 
per 1. Juli Simone Möller mit einem Pen-
sum von 80 Prozent angestellt werden. 
Sie wird in den Eschliker Nachrichten 
vom Juli vorgestellt.
Mit der Neubesetzung der Stellen wurde 
vom Gemeinderat gleichzeitig eine 

Pensumaufstockung in der Abteilung Fi-
nanzen und Steuern von gesamthaft 40 
Prozent bewilligt. Andrea Brüschweiler, 
Leiterin Abteilung Finanzen und Steuern, 
wird die Leitung der Krankenkassen-Kon-
trollstelle inklusive Prämienverbilligung 
an Noël Stadler übergeben. Durch Än-
derungen in der Ausbildungsverordnung 
werden die Lernenden weniger lange im 
Steueramt und in der Finanzverwaltung 
tätig sein. Dieser Wegfall wird ebenfalls 
durch Noël Stadler kompensiert. Zusätz-
lich sollen neu Veranlagungen von na-
türlichen Personen durch das Steueramt 
Eschlikon vorgenommen werden, welche 
der Kanton entsprechend entschädigt.

Noël Stadler hat seine 
Ausbildung zum Kauf-
mann Öffentliche Ver- 
waltung in der Nach-
bargemeinde Bichel-
see-Balterswil abge-

schlossen und war im Rahmen einer 
befristeten Anstellung dort weiterhin tä-
tig. Er ist somit bestens gerüstet für diese 
herausfordernde Stelle. Der Gemeinde-
rat und das Verwaltungsteam wünschen 
Noël Stadler einen guten Start, viel 
Freude und Erfolg bei der Ausübung sei-
ner neuen Tätigkeit.

PERSONELLES Tageskarten Gemeinde

Wie bereits berichtet, wird das Angebot 
der Tageskarten Gemeinde von der SBB 
grundsätzlich per Ende Jahr einge-
stellt. Zurzeit verfügen die Gemeinden 
Eschlikon und Bichelsee-Balterswil ge-
meinsam noch über folgende Anzahl 
Garnituren an Tageskarten bis Ende des 
betreffenden  Monates: Im Juni vier, im 
Juli zwei und im August noch eine.
Das heisst somit, dass ab September 
keine Tageskarten Gemeinde mehr an-
geboten werden durch die Politischen 
Gemeinden Eschlikon und Bichelsee-
Balterswil.

Nachfolgeprodukt wird nicht angeboten
Als Nachfolgeprodukt könnte ab Januar 
2024 die «Spartageskarte Gemeinde» 
angeboten werden. Aufgrund des gros-
sen administrativen Aufwandes für die 
Gemeindeverwaltung (Annahme Bestel-
lung, Erzeugung Billett, Inkasso) hat sich 
der Gemeinderat jedoch dazu entschlos-
sen, die «Spartageskarte Gemeinde» vor-
derhand nicht anzubieten (wie diverse 
andere Gemeinden auch).

Danke Agnes Sammali
Viele Jahre hat Agnes Sammali im Auf-
trag der Gemeinden Eschlikon und 
Bichelsee-Balterswil die Tageskarten 
Gemeinde vertrieben. Ihre sehr gute Er-
reichbarkeit für Bestellungen und der 
Postversand der Tageskarte haben zu 
einer guten Akzeptanz des Angebotes 
geführt. Der Gemeinderat Eschlikon be-
dankt sich bei Agnes Sammali herzlich 
für den vorbildlichen, jahrelangen Ein-
satz!

Save the Date

Generationenmittagstisch startet 
Am Montag, 26. Juni, findet der erste 
Generationenmittagstisch nach der 
Corona-Pandemie statt. Nun lebt der 
Generationenmittagstisch wieder von 
neuem auf, jedoch in veränderter 
Form. Der Wiederstart findet im  
Restaurant Pöstli in Eschlikon statt.

Im Jahr 2017 hatte der Gemeinderat 
aufgrund des 20-jährigen Bestehen 
der Politischen Gemeinde ein gemein-
sames Mittagessen für alle Generatio-
nen – von jung bis alt – eingeführt. Am 
Anfang fand der Anlass jährlich viermal 
statt, wurde jedoch später auf zweimal 
pro Jahr reduziert. Aufgrund der Corona-
Pandemie konnte der Generationenmit-
tagstisch in den letzten Jahren nicht 
mehr durchgeführt werden. Der letzte 
Mittagstisch fand im Jahr 2019 statt.
Der Gemeinderat hat nun entschie-
den, den erfolgreichen Anlass wieder 
aufleben zu lassen, da der Anlass von 
einer stattlichen Anzahl an Einwohne-
rinnen und Einwohnern sehr geschätzt 
wurde. Jedoch soll der Anlass künftig 
in einem Gastro-Betrieb der Politischen 
Gemeinde stattfinden. Für den ersten 
Anlass vom 26. Juni stellt sich das Res-

taurant Pöstli zur Verfügung. Der zweite 
Generationenmittagstisch soll im No-
vember stattfinden. Das genaue Datum 
des Anlasses wird frühzeitig bekanntge-
geben.
Die Idee des Generationenmittags-
tischs ist, dass sich Jung und Alt, Klein 
und Gross, Schweizer und Ausländer 
(einfach alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Eschlikon) an die Tische 
setzen und für einen Unkostenbeitrag 
in geselliger Runde gegessen und dis-
kutiert wird. Am Montag, 26. Juni, sind 
alle herzlich eingeladen, ein leckeres 
Mittagessen mit Dessert und Kaffee zu 
geniessen. Der Treffpunkt ist um 12 Uhr 
im Restaurant Pöstli in Eschlikon.
Der Eintritt beziehungsweise das ver-
günstigte Mittagsmenü kostet für Er-
wachsene 10 Franken und für Kinder 
unter 16 Jahren nur fünf Franken. Der 
Betrag wird am Anlass selbst in Bargeld 
entgegengenommen. Es werden weiter-
hin gerne Anmeldungen bis am 21. Juni 
per Mail (einwohnerdienste@eschlikon.
ch) oder per Telefon 071 973 99 11 ent-
gegengenommen. Bitte beachten Sie, 
dass die Platzzahl beschränkt ist.
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Veranstaltungskalender 2023
Wann Was Wo Wer

Juni

18.06. Abstimmungssonntag
Gemeindehaus Eschlikon,  
Wiesenstrasse 3

23. –  
25.06..

Grümpeli FC Eschlikon
Fussballplatz Herdern 
Herdernstrasse 11, Eschlikon

FC Eschlikon

24.06. Openair in Eschlikon
Jugendhaus Eschlikon,  
Schützenstrasse, Eschlikon

Musikschule  
Hinterthurgau

26.06. Generationenmittagstisch Pöstli Eschlikon, Bahnhofstrasse 7 Gemeinde Eschlikon

Juli

08.07. Sommerferien VSG Eschlikon

12.07. Senioren-Mittagstisch Pöstli Eschlikon, Bahnhofstrasse 7 Alana Bachmann
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Nicht vergessen!
Nächste 

Papier- und Kartonsammlung
in Eschlikon, Wallenwil und Hurnen zu Gunsten der Schullagerkasse am:

Dienstag, 4. Juli 2023

Rückblick Feuerwehr Eschlikon
Am Samstag, 3. Juni, fand im Feuerwehrdepot Eschlikon der Tag der offenen Tür statt. Gastgebende  
waren die Feuerwehr Eschlikon, die Samariter Bichelsee-Balterswil-Eschlikon samt Help-Samariterjugend. 
Es gab lehrreiche Vorführungen und praktische Anwendungen von der Feuerwehr und den Samaritern. 
Viel Aufmerksamkeit ernteten auch die Blaulichtfahrzeuge. Der Rettungswagen, das Polizeiauto und das 
Tanklöschfahrzeug wurden rege besichtigt. Die Feuerwehr führte die Festbeiz und das Softeis fand bei den 
sommerlichen Temperaturen grossen Anklang. Es war ein gelungener Anlass mit Sommerfest-Charakter und 
zahlreichen Interessierten jeden Alters. 

Juni 2023

21. Juni 19 – 21 Uhr Digi Treff für Fragen zu Apps, Tablet 
und Handynutzung 

28. Juni 18 – 20 Uhr Swisscom Workshop, Fragen rund ums 
Handy

Juli 2023
05. Juli 18 – 21 Uhr Resilienz, Widerstandskraft und 

Selbstbestimmung in Beruf und Alltag
August 2023
16. August 19 – 21 Uhr TKB TWINT – einfach und effizient 

nutzen
23. August 18 – 21 Uhr Swisscom 1 Smartphone –  

Grundfunktionen, wichtigste
Einstellungen und Tasten

30. August 19 – 21 Uhr SBB Billette – auf Handy oder PC 
lösen, Fahrplan lesen

Kursanmeldungen:  bis Montag vor dem Anlass an Gemeinde 
Eschlikon, E-Mail gesellschaft@eschlikon.ch / 
Telefon 071 973 99 11

Durchführungsort:  CoWorking, Bahnhofstrass 55b,  
8360 Eschlikon statt

KURSTIPP:  Einfache Alltagsaufgaben am Computer 
meistern

Erster Kursabend:  Do., 24. August, um 18.30 Uhr /  
max. 10 Teilnehmende

Preis: CHF 200.00 für 10 Abende à 2.5 Std.

Zusatzinformationen:  www.weiterkommen.ch – Kurs 3011

Sprechstunde mit dem  
Gemeindepräsidenten
Freitag, 30. Juni 2023, 15 bis 17 Uhr, Sitzungszimmer Gemeindehaus Eschlikon,  
(bitte ab 16.00 Uhr am Eingang läuten bei Sitzungszimmer)
Weitere Daten: 25. August / 27. Oktober / 22. Dezember

FEUERWEHR 
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Erfolgreicher Lehrabschluss ?Erfolgreicher Lehrabschluss ?
REGI Die Neue veröffentlicht Glückwünsche 
von Lehrbetrieben oder Familienangehörigen auf 
der Sammelseite am 7. , 11. und 14. Juli 2023.

Für das Inserat (wie untenstehendes Muster) benötigen wir:
Name der Lernenden, Wohnort, Beruf, Lehrbetrieb (evtl. mit 
Logo), evtl. Abschlussnote und einige persönliche Worte.

Das Foto kann per E-Mail 
übermittelt werden  
(als jpg-Datei unbearbeitet  
anhängen).

Schicken Sie Ihre persönliche 
Gratulation sofort an: 
inserate@regidieneue.ch

Kettstrasse 40  n 8370 Sirnach  n Telefon 071 969 55 44 
inserate@regidieneue.ch  n www.regidieneue.ch

Bäckerei Muster 
9999 Musterhausen 
Tel. 000 000 00 00 
www.musterbeck.ch

Wir gratulieren

Anna Muster
zur erfolgreich bestandenen 
Lehrabschlussprüfung als 
Bäckerin / Konditorin 
und wünschen ihr viel Erfolg 
im Berufsleben.

BM

Beispielgrössen:  

82 x 100 mm / 110 x75 mm

Preis: Fr. 204.– statt Fr. 255.– 

20% LAP-Gratulations-Rabatt

Andere Grössen auf Anfrage

Fleischmann Immobilien AG 
Telefon 071 911 20 10   info@fleischmann.ch    www.fleischmann.ch   

«Gerne unterstützen wir Sie 
kompetent und erfolgreich 
beim Kauf oder Verkauf 
Ihrer Liegenschaft.»
Matthias Fleischmann, Francine Gaggioli, 
Peter Koch und Andreas Uhlmann - die 
Liegenschaftsexperten in Ihrer Region.

Reklame

Grümpeli FC Eschlikon  
In einer Woche ist es soweit! Das Grümpeli des FC Eschlikon 
steht vor der Tür. Vom Freitag, 23., bis am Sonntag, 25. Juni, 

freut sich der FC Eschlikon, das Grümpeli zu organisieren.

Eschlikon – Nutzen Sie jetzt noch die 
letzte Gelegenheit, Ihre Mannschaft 
für das diesjährige Grümpeli über 
www.fc-eschlikon.ch anzumelden. 
Der Anmeldeschluss ist Morgen Sams-
tag, 17. Juni, um 12.00 Uhr. 

Diverse Kategorien
Für jeden Geschmack, sei es auf oder 
neben dem Platz, bietet das Grümpeli 
des FC Eschlikon viele spannende 
Spielkategorien. Am Freitag geht es los 
mit der beliebten Kategorie Trumpf-
schuss, bei der sich die Teams im Jas-
sen und Torwandschiessen messen, 
sowie den Plauschmannschaften. Am 
Samstagmorgen und -mittag findet 
ein Turnier der E und D-Junioren 
statt. Am Nachmittag schnüren sich 
dann die Teilnehmenden in den Kate-
gorien Nichtfussballer und Sie + Er die 
Fussballschuhe. Am Sonntag kommen 
dann unsere kleinsten Fussballfreunde 
zum Genuss vom Grümpelifeeling. Bei 
den Turnieren der Bambini und F-Ju-
nioren werden die Grundsteine für 

hoffentlich lange Karrieren im Dress 
des FC Eschlikons gelegt. Ein herzli-
ches Dankschön geht an die zahlrei-
chen Sponsoren, welche das Grümpeli 
grossartig unterstützen. Ein spezieller 
Dank geht an die Firmen InnoRecyc-
ling AG, InnoPlastics AG und Meile 
Getränke GmbH, welche in diesem 
Jahr als Hauptsponsor für des Grüm-
peli Eschlikon gewonnen werden 
konnten. Der FC Eschlikon bedankt 
sich für die Unterstützung und freut 
sich auf viele Teilnehmende und Zu-
schauende. Seien auch Sie mit dabei! 
 eing. n

71. Thurgauer Kantonales Schützenfest 
Es ist so weit. Nach etlichen Monaten der Planung und stundenlangen Sitzungen des OKs  

findet an den nächsten drei Wochenenden das 71. Thurgauer Kantonale Schützenfest statt. 

Aadorf – An neun Schiessplätzen in 
der Region Frauenfeld, darunter auch 
Aadorf und Ettenhausen, herrscht 
ab dann festliche Stimmung unter 
dem Motto: «Freude – Spass – Be-
gegnung». 

Aus allen Landesteilen werden 
Leute zusammenkommen, die sich 
zwar in vielem, doch nicht in ihrer 
Hobbywahl unterscheiden. Natürlich 
heissen wir auch alle anderen Einwoh-
ner in unserem Festzelt herzlich will-
kommen. Der Schützenstand kann 
bei Interesse selbstverständlich auch 
von innen besichtigt werden und den 
Schützen beim Wettkampf über die 
Schulter geschaut werden. 

Grussbotschaft von Brigitte Häberli
Der offizielle Tag startet am Sams-

tag, 24. Juni um 10 Uhr beim Solda-
tendenkmal in Frauenfeld. Neben 
der Fahnenübergabe des Organisa-
tionskomitees von 2018 ans OK des 
diesjährigen Festes warten Bundes-
rat Albert Rösti und Ständeratsprä-
sidentin Brigitte Häberli mit kurzen 

Grussbotschaften auf Sie. Die Preise 
und Gaben im Wert von zirka 100 000 
Franken können in der alten Militär-
sporthalle in Frauenfeld, in der Nähe 
der Allmend, besichtigt werden. Vor-
beischauen lohnt sich und wir freuen 
uns auf Ihren Besuch vom 16. Juni bis 
2. Juli.

 eing. n

Das OK des Schiessplatz Aadorf.

Schiesszeiten auf der  
Schliessanlage Aadorf:
17. bis 18. Juni: 
8 bis 12 und 13.30 bis 19 Uhr
23. bis 26. Juni:
8 bis 12 und 13.30 bis 19 Uhr
30. Juni bis 2. Juli:
8 bis 12 und 13.30 bis 19 Uhr

Glanzleistung der Geräteriege Eschlikon
Ein Highlight folgt dem Nächsten – der Tannzapfe-Cup in Dussnang stand für  

die beiden Vereinsturngruppen der Geräteriege Eschlikon auf dem Programm. Einmal  
mehr bewiesen die Turnerinnen ihre Klasse und leisteten schier Unglaubliches.

Eschlikon – Der Tannzapfe-Cup im 
benachbarten Dussnang feierte in 
diesem Jahr das 30-jährige Jubiläum. 
Die Bedingungen waren perfekt, dass 
Wetter spielte mit und mit der Sonne 
strahlten auch die Turnerinnen. Die 
Konkurrenz an diesem Wettkampf ist 
stark – nicht umsonst gilt der Tann-
zapfe-Cup als eine Art Hauptprobe für 
die Schweizermeisterschaften. 

Gelungene Vorrunde
Die Aktiven träumten bereits seit lan-
gem wieder einmal von dem berühm-
ten «Sieges-Mostkrug». Dementspre-
chend steckten sie sich sehr hohe Ziele. 
Voller Konzentration griffen sie kurz 
nach dem Mittag in das Wettkampf-
geschehen ein. Mit dem neuen Schul-
stufenbarren-Programm rissen sie das 
Publikum mit und wurden mit der 
Note 9.53 belohnt. Als der Speaker den 
amtierenden Schweizermeister in der 
Gerätekombination ankündete, schlug 
der Puls bei den Turnerinnen noch hö-
her und sie präsentierten gekonnt ihre 
Vorführung. Leider schlichen sich ei-
nige Fehler ein, weshalb die Note 9.38 
gerechtfertigt war. Ob dies für eine 
Finalqualifikation reichen wird? 
Schlag auf Schlag ging es mit der drit-
ten Disziplin, dem Boden weiter. Voller 
Freude und Eleganz zeigten die Esch-
likerinnen auch diese Vorführung. 
Mit einer Note von 9.23 klassierten sie 
sich auf dem siebten Schlussrang und 
damit im ersten Drittel. 

Starker Nachwuchs 
Wie bereits seit mehreren Jahren star-
tet jeweils auch die Jugend am Tann-
zapfe-Cup. Anders als bei anderen 
Wettkämpfen, wird zwischen Jugend 
und Aktive nicht unterschieden, was 
bedeutet, dass sich «Alt und Jung» 
aus der ganzen Schweiz miteinander 
misst. Dass mit den Jugendlichen aus 
Eschlikon zu rechnen ist, zeigten sie 
einmal mehr auf eindrückliche Art 

und Weise. Sie qualifizierten sich in 
der Sparte Reck für den Final, wo sich 
jeweils die besten drei respektive vier 
Vereine pro Gerät erneut messen. Mit 
der Gerätekombination resultierte der 
neunte Schlussrang und in der ersten 
Hälfte platzierten sie sich auch am 
Schulstufenbarren. 

Glanzleistung 
Mit dem Wissen, dem gesteckten Ziel 
einen Schritt näher zu kommen, hiess 
es in den Finalrunden «all in». Mit 
Stolz zeigten die Aktiven ihr Können 
am Schulstufenbarren erneut. Nicht 
ganz fehlerfrei gelang ihnen dies, 
weshalb nun das Zittern um den Sieg 
losging. Gleichzeitig wie die Aktiven 
war auch die Jugend in der Halle am 
Reck im Einsatz. Nach einer kurzen 
Verschnaufpause legten die Aktiven 
an der Gerätekombination noch einen 
drauf. Die Rangverkündigung startete 
gleich mit der ersten Sensation: Die Ju-
gend platzierte sich auf dem zweiten 
Schlussrang mit einer Note von 9.30. 
Als der Speaker zum Schulstufenbar-
ren wechselte, war die Anspannung 
der Aktiven deutlich zu spüren. Ein 
äusserst knappes Rennen lieferten sich 

die Finalteilnehmer, welches schluss-
endlich mit nur 0.01 Vorsprung die 
Geräteriege Eschlikon gewann. Die 
Aktiven waren nicht mehr zu halten; 
nach sechs Jahren holten sie endlich 
wieder den «Mostkrug». Den bereits 
perfekten Tag rundete die unglaub-
liche Note von 9.70 und den damit 
verbundenen zweiten Rang nur 0.02 
Punkte Rückstand auf den Sieger ab. 

Tolle Bilanz
Nur einen Tag darauf ging es für die 
Einzelturnerinnen am Sommercup in 
Altnau weiter. Noch etwas erschöpft 
vom Vortag starteten die Eschlike-
rinnen der Kategorien drei und vier 
früh morgens in den Wettkampf. Bis 
spät abends wurde geturnt. Die Re-
sultate dürfen sich sehen lassen: Gold 
geht an Celine Bürgi (Kategorie 7) und 
Annina Süess (Kategorie 6), Silber 
holt Elena Sutter (Kategorie Damen), 
Katja Kellenberger (Kategorie Damen) 
sowie Eliane Müller (Kategorie 2) 
platzieren sich mit dem vierten Rang 
knapp hinter dem Podest. Weitere 29 
Auszeichnungen gehen an die Geräte-
riege Eschlikon. 
 eing. n

Die Freude stand den Eschliker Turnerinnen ins Gesicht geschrieben.

Weinbergstrasse 10        8356 Ettenhausen

Fachberatung auf  Rädern
Beratung beim Kunden VorOrt 

auch abends
Vereinbaren Sie einen Termin

www.afra.ch          052 368 05 55 www.fusspflege-aadorf.ch 

Fusspflege für Sie und Ihn 

Vorbeugen ist besser als heilen 
Termine nach Vereinbarung 

Fusspflege-Praxis Maja Frank 
dipl. Fusspflegerin SFPV 
Weinbergstrasse 10 
8356 Ettenhausen 
Tel.: 078 673 51 20 

Gross und Klein können sich am Grümpelturnier 
beteiligen.
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Flurstrasse 8  |   8370 Sirnach
gruenau-garage.ch | 071 966 17 44

Jetzt mieten ab Fr. 1 100.– pro Woche

Reklame

Vielseitige Fotografin aus Wallenwil
Nicole Keller hat sich als Fotografin etabliert. Regelmässig erscheinen ihre Naturaufnahmen 
auch auf der Titelseite der REGI die Neue. Sie verfügt über ein top ausgerüstetes Fotostudio.

Eschlikon – Firmen und Private bu-
chen sie für Porträts. In ihrem Foto-
studio entstehen Businessporträts für 
Unternehmenswebsites oder Bewer-
bungen. Die Fotografin betont: «Mit 
meinem mobilen Blitzsystem kann 
ich meine Kunden zudem besuchen 
und effizient die Mitarbeitenden ab-
lichten.» Dabei legt sie grossen Wert 
auf ein einheitliches Ergebnis, was die 
Bildeinteilung, den Hintergrund oder 
die Lichtverhältnisse betrifft – beson-
ders dann, wenn Aufnahmen neben-
einander auf einer Unternehmensseite 
gezeigt werden. «Authentische Fotos 
entstehen, wenn sich die Menschen 
wohlfühlen», weiss sie aus Erfahrung. 
Sie hat ansprechende Angebote für 
ihre Kundschaft zusammengestellt. 
Beispielsweise ist ein Business-Shoo-
ting mit zehn Bildern für Websites 
buchbar. Oft hat sie neben Einzelper-
sonen auch Familien oder Haustiere 
vor der Linse. Nicht selten finden die 
Shootings in der Natur statt. 

Begehrte Veranstaltungen
Ihre Photowalks sind gefragt und 
schnell ausgebucht, wie ein Blick auf 

ihre Website keller-photography.com 
verrät. Die passionierte Fotografin 
führt die Teilnehmenden an beson-
dere Orte: «Ich gebe grosszügig Tipps 
und Tricks weiter.» Um den perfekten 
Sonnenaufgang einzufangen, lohne 
es sich, früh aufzustehen. Studenten 
und Pensionäre erhalten aktuell einen 
Rabatt auf Photowalks. Für den neu 
gegründeten Verein Kultur Eschlikon 
bot sie anfangs Juni eine gut besuchte 

Fotosafari durch das Dorf an. Nicole 
Keller möchte mit ihren Naturfotos 
die Herzen berühren. Rund eintau-
send Mitglieder hat ihre Facebook-
gruppe «Nature as Art», wo sich 
Gleichgesinnte austauschen. Stöbern 
lohnt sich! Sie gibt seit 2019 einen stim-
mungsvollen Fotokalender heraus, der 
überdies von Firmen individualisiert 
bestellt werden kann.
 Claudia Schreiber n

Nicole Keller bietet unter anderem Indoor- und Outdoor-Shootings für Firmen und Private an.

Gospelchor YES konzertiert
Die zirka 45 Sängerinnen und Sänger vom Aadorfer  

Gospelchor YES freuen sich auf zwei Konzerte. 

Region – Mit der Chorleiterin Mar-
tina Häfelfinger wurden verschiedene, 
auch neue Stücke, eingeübt und wäh-
rend vieler Proben ausgefeilt, dazu 
gehören traditionelle Gospelsongs, 
aber auch Rock/Pop-Lieder, wie auch 
ein afrikanischer Block. Ein Probe- 
Wochenende wurde dazu benutzt, das 
gesamte Programm zu festigen, was 
sich auch auf die Chorgemeinschaft 

äusserst positiv auswirkte. Der Gos-
pelchor YES freut sich, wenn er Sie – 
als Zuhörerinnen und Zuhörer – an 
den Konzerten in der evangelischen 
Stadtkirche Frauenfeld (17. Juni um 
19.30 Uhr) oder in der reformierten 
Kirche Elgg (18. Juni um 17 Uhr) be-
grüssen darf (siehe auch Inserat in der 
heutigen Ausgabe).
 eing. n

Der Gospelchor YES lädt zu Konzerten in Frauenfeld und Elgg ein.

«Luca’s Streetdance-School» auf Erfolgskurs
Mit einer tadellosen Performance sicherten sich die Tänzerinnen und Tänzer von «We are Hip Hop!» zum vierten Mal den Schweizermeistertitel im  
Hip-Hop/Streetdance. Mit dem guten dritten Platz qualifizierte sich «ELECTED» die Formation adults ebenfalls für die Weltmeisterschaft in Polen.

Aadorf – Der Erfolg der Aadorfer 
Tanzschule «Luca’s Streetdance-
School» scheint kein Ende zu neh-
men. Der Schweizermeisterschaft in 
Lausanne vom letzten Samstag gingen 
in diesem Jahr drei Qualifikationsan-
lässe voraus. Die Juniorengruppe «We 
are Hip Hop!» wie auch die Erwach-
senengruppe «ELECTED» schaff-
ten die Qualifikation zur Teilnahme 
an der Schweizermeisterschaft im 
Welschland bereits im ersten Anlauf 
in Kreuzlingen. Nur die besten neun 
von insgesamt 40 Schweizer-Tanz-
gruppen bekamen dann in Lausanne 
die anspruchsvolle Aufgabe, die ge-
strenge Jury mit ihren Tanzkünsten 
zu überzeugen. Mit einer tadellosen 
und nahezu perfekten Performance 
setzte sich die topmotivierte Aadorfer  
Formation erneut gegen eine über-
aus starke Konkurrenz durch. Den 
vierten Schweizermeister-Titel und 
einen dritten Platz zu gewinnen,  
mache einfach unheimlich stolz. «Es 
ist wiederum eine Bestätigung für 
unsere aufopfernden Vorbereitungs-
stunden, bei welchen alle topmotiviert 
und mit Vollgas mit dabei waren», sagt 
ein stolzer Luca Scioscia.

Grosser Rückhalt im Team
Wie nahe Freud und Leid oft zusam-
menhängen, bekam Luca Scioscia nur 
eine Woche nach der erfolgreichen 
Qualifikation in Kreuzlingen, an wel-
cher er nach drei Jahren Unterbruch 
wieder aktiv mittanzte, am eigenen 
Leib zu spüren. «Nur sieben Tage 
später bekam ich von meinem Arzt 
eine niederschmetternde Diagnose, 
welcher inzwischen bereits eine Ope-
ration folgte. Drei Wochen musste 
ich meiner Tanzschule fernbleiben, 
eine schwierige Zeit für mich. Via  
Videobotschaft bekam ich doch ab 
und zu Gelegenheit, am Training teil-
zunehmen, um einige Tipps und/oder 

Verbesserungen abzugeben», berich-
tet Luca Scioscia. Der grosse Rückhalt 
seiner Tanzschule mache ihn sprach-
los und glücklich. Alle seien hinter 
ihm gestanden und hätten Vollgas 
gegeben und für ihn getanzt, diese 
grossartige Unterstützung in einer 
schwierigen Zeit sei schlicht und ein-
fach genial. «An der Schweizermeis-
terschaft in Lausanne, an welcher ich 
wenigstens als Zuschauer teilnehmen 
konnte, haben meine zwei Gruppen 
die Choreografie getanzt wie wahre 
Weltmeister. Alles passte an diesem 
speziellen Tag einfach zusammen, 
schnelle Passagen wie auch akroba-
tische Elemente, ich bin einfach nur 

happy und unsäglich stolz auf meine 
Tänzerinnen und Tänzer», freut sich 
Luca Scioscia. Als Coach habe ihn 
sein langjähriger Geschäftspartner 
Fabio Pagliarulo erfolgreich vertre-
ten, meint er ergänzend.

Weltmeisterschaft in Polen
«Wenn es darauf ankommt, sind wir 
in jeder Situation ein eingespanntes, 
erfolgreiches Team. Und dass wir uns 
jetzt wiederum gegen eine überaus 
starke Konkurrenz so erfolgreich be-
haupten konnten, ist ein unbeschreib-
liches Gefühl. Wir sind bereit für die 
Weltlmeisterschaft im Oktober», 
sagt Luca Scioscia. Und dass er mit 

dabei sein wird, ist für den optimis-
tischen Tanzcoach keine Frage. Vor-
erst hofft er nun erst einmal, dass er 
seine geplante USA-Reise mit Fabio 
Pagliarulo, auf welcher sich die bei-
den Jahr für Jahr in den bekanntesten 
Tanzschulen der Welt inspirieren las-
sen, in den nächsten Tagen antreten 
kann. Auch in gesundheitlicher Hin-
sicht liegen noch einige Hürden vor 
dem engagierten und optimistischen 
Tanzlehrer. 

An dieser Stelle wünschen wir 
Luca Scioscia alles Gute und viel Kraft 
für das noch Kommende.

 Christina Avanzini n

Mit einer tadellosen Performance erkämpfte sich die Juniorengruppe «We are Hip Hop!» bereits zum 
vierten Mal den Schweizermeistertitel. 

Mit dem guten dritten Platz an der Schweizermeisterschaft qualifizierte sich auch die Erwachsenen-
gruppe ELECTED für die Weltmeisterschaft in Polen.
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Wir bewerben uns um Dich 
Dipl. Pflegefachperson in der Langzeitpflege,  
Pensum wählbar zwischen 50 % bis 100 %
 
 
Das Wohn- und Pflegezentrum Eschlikon ist ein modernes, familiär 
 geführtes Haus an wunderbarer Lage. Im Mittelpunkt unserer  
Tätigkeiten steht immer das Wohlbefinden und die Lebensqualität  
unserer rund 50 Bewohnerinnen und Bewohner. 

Du bist ein Profi mit einem Abschluss als HF, DN1/2, eidg. FA Langzeitpflege + 
Betreuung (oder gleichwertig)? Du suchst ein wertschätzendes Umfeld um 
Deine Fähigkeiten gezielt einzusetzen? Du arbeitest gerne in einem motivier-
ten Team und sprichst sehr gut Deutsch? Dann sollten wir uns unbedingt 
kennen lernen!

Sende mir Deinen Lebenslauf noch heute via E-Mail zu. Weitere  
Unterlagen können nach dem Erstkontakt nachgereicht werden.  
Bis bald. Ich freue mich auf Dich. Kerstin Jung,  071 973 97 02,  
info.eschlikon@bethesda-alterszentren.ch

Mehr Infos und Online-Bewerbung unter 
bethesda-alterszentren.ch

Eschlikon
Bethesda Alterszentren AG 

Kapellstrasse 10
8360 Eschlikon (TG)
Tel. +41 71 971 17 92

eschlikon

Rolfing unterstützt eine ganzheitliche
Entwicklung für Körper, Geist und Seele

«von den meisten Zusatzversicherungen anerkannt»

Patrik Gerber
Certified Rolfer

im arealROTFARB

Rolfing
Strukturelle Integration

Haupstrasse 47
8355 Aadorf

076 510 85 01
om@rolfing-g.ch
www.rolfing-g.ch

135 Jahre
Rehaklinik

Dussnang

In 135 Jahren von der traditionellen Wasserheilanstalt  
zur modernen Rehaklinik und einem der beliebtesten  

Arbeitgebern der Region. Wir laden Sie ein zum 

Jubiläumsfest im Klinikpark 
Samstag, 8. Juli 2023 · 11–16 Uhr  

 Mit attraktivem Programm für Gross und Klein. 
Schauen Sie vorbei und feiern Sie mit uns.

mehr Infos

Rehaklinik Dussnang AG 
www.rehaklinik-dussnang.ch

82x120mm_135Jahr_RegidieNeue.indd   182x120mm_135Jahr_RegidieNeue.indd   1 12.05.2023   17:08:4412.05.2023   17:08:44

Wir beraten  Sie gerne!thurgie.ch/thurgie- 
energieberatung/

Energieberatung 
Steigern Sie die Energieeffizienz  
Ihres Gebäudes und sparen Sie Kosten.  
Wir helfen Ihnen dabei! 

Thurgie AG Ihr Kompetenzzentrum für Energie in der Region 
Aadorf · Eschlikon · Münchwilen · Sirnach · Wängi

www.thurgie.ch www.gospelchor-yes.ch

KONZERTE 2023
GOSPELCHOR YES AADORF

Samstag 17. Juni
19:30 evang. Stadtkirche

Frauenfeld

Sonntag 18. Juni
17:00 evang. Kirche Elgg

Einlass 30 Min vorher

B�a Yetu

Eintritt frei - Kollekte

KHUSH YOGA

Weinfelderstrasse 82, 9543 Münchwilen
Kontakt: +41 76 453 33 99 | info@khush-yoga.ch

Egal, ob Du Kraft, Flexibilität,
Stressabbau oder eine tiefere

Verbindung zu Deinem inneren Selbst
suchst....

Vereinbare jetzt Deine Probestunde!

Unterstützt durch

Sonntag, 18. Juni 2023 
Frühschoppenkonzert

Geniessen Sie ein gemütliches 
Beisammensein, für die musikalische 
Unterhaltung sorgen sieben Musikan-
ten die gerne der böhmischen Musik 
frönen.

Das Frühschoppenkonzert findet bei 
jeder Witterung statt, wir freuen uns 
auf  Sie.

Zeit: ab 10.30 Uhr

    
Architektur 

sucht Umbauobjekt 
oder Bauland 

e 

www.e-arch.ch 
Tel. 071 913 36 70 

Bahnhofstrasse 8
8355 Aadorf

Tel: 052 368 05 05
www.aadorf-apotheke.ch

medinform Beratungswochen Sonnenschutz 
19. Juni bis 1. Juli 2023

Kleininserate 2023_Medinform Sonnenschutz.indd   1Kleininserate 2023_Medinform Sonnenschutz.indd   1 09.01.2023   18:09:3609.01.2023   18:09:36

    
● 2x 2½ Zi.-Whg. und 1x 5½ Zi.-Whg.
● Sauna, 4 Garagen, grosser Garten
● Miete Fr. 3‘200.- p.M., exkl. NK

Tel. Mo.- Sa. bis 20.00 Uhr 
071 913 36 70 www.e-arch.ch 

Zu vermieten in
8363 Bichelsee

kompl. 3 Fam.-Haus 

BEACHLOUNGE | PIRATENLOUNGE

FOOD | DRINKS | SOUND | DAYDANCE

WWW.SOMMERZAUBER.FUN

MONTAG – SAMSTAG
AB 17:00 UHR

BIS 31.8.2023

NUR BEI SCHÖNEM WETTER

Sommer
MURGTALSTRASSE 20

EVENTS
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TRAUERANZEIGEN

KIRCHLICHE ANZEIGEN

Evangelische 
Kirchgemeinde 
Aadorf-Aawangen 
www.evang-aadorf.ch

Sonntag, 18. Juni
10.00 Uhr  Aadorf: s›10i-Gottesdienst 

mit Abendmahl: «Dein Reich 
komme», Pfr. Steffen Emmelius 
und Team 
Kollekte: HEKS-Flüchtlingsdienst

Dienstag, 20. Juni
Ganztages - Ausfahrt 60+
10.00 Uhr Aaheim: Aaheim-Gottesdienst

Mittwoch, 21. Juni
9.30 Uhr  Kirchgemeindezentrum:  

Krabbelgruppe

Donnerstag, 22. Juni
Ganztages - Ausfahrt 60+

eschlikon
Freitag, 13. Juni
09.45 Uhr Gottesdienst
Weitere Infos: 
www.bethesda-alterszentren.ch

Chrischona 
Aadorf

Sonntag, 18. Juni
9.30 Uhr  Aussendungs-Gottesdienst mit  

Kids Treff und  Livestream
Alle Infos auf: www.chrischona-aadorf.ch

Evang.-ref. Kirch- 
gemeinde Sirnach 
www.evang-ref-sirnach.ch

Freitag, 16. Juni
18.00 Uhr Jugendkafi Underground

Sonntag, 18. Juni 
9.30 Uhr  Gottesdienst, Pfr. A. Zedler, Lukas-

evangelium 14,15 – 24: «Flücht-
lingssonntag», Kollekte: HEKS

Mittwoch, 21. Juni
10.00 Uhr,  Andacht im Pflegezentrum 

Grünau

www.evang-muenchwilen-eschlikon.ch

EVANG. KIRCHGEM.
 

Sonntag, 18. Juni
09.30 Uhr  Münchwilen: Gottesdienst 

Ab 10.30 Uhr Kirchenkaffee
10.45 Uhr  Eschlikon: Gottesdienst 

Pfr. Chr. Münch 
Ab 09.30 Uhr Kirchenkaffee 
Predigt: Joh. 5,1–16 & 5,24 – 
«Raus aus dem Selbstmitleid»

10.45 Uhr Eschlikon: Chinderfiir

Dienstag, 20. Juni
19.30 Uhr Eschlikon: Proben Singteam

Donnerstag, 22. Juni
10.30 Uhr  Münchwilen: Gottesdienst im 

Alterszentrum, Freddy Stettler

Pfarrei St. Alexander Aadorf 
Pfarrei St. Bernhard Tänikon
www.kirchenaadorf.ch

Sonntag, 18. Juni,  
11. Sonntag im Jahreskreis
18.00 Uhr  (Samstag) Eucharistiefeier, 

Tänikon
10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Aadorf

Dienstag, 20. Juni
09.00 Uhr  Eucharistiefeier, Aadorf
19.00 Uhr  Rosenkranzgebet, Tänikon

Mittwoch, 21. Juni
09.00 Uhr  Eucharistiefeier, Tänikon
09.00 Uhr  Müttergebete, Aadorf

Donnerstag, 22. Juni
10.00 Uhr  Eucharistiefeier im Aaheim, 

Aadorf

Freitag, 23. Juni
18.30 Uhr  Rosenkranzgebet, Aadorf

Evangelisch-methodistische 
Kirche Eschlikon
www.emk-eschlikon.ch

Sonntag, 18. Juni
09.45 Uhr  Gottesdienst mit Daniel Wyder

Dienstag, 20. Juni
14.30 Uhr  Spielnachmittag mit Kaffee und 

Kuchen

Evang. Kirchgemeinden Dussnang-Bichelsee

Samstag, 17. Juni
13.00 Uhr  Workshop «Kirchliches Leben» 

für beide Gemeinden in Duss-
nang, Kirchgemeindehaus

Sonntag, 18. Juni
  9.00 Uhr  Gottesdienst in Dussnang, 

Laienpredigerin Silvia Betschart
10.15 Uhr  Gottesdienst in Bichelsee, Laien-

predigerin Silvia Betschart
10.15 Uhr  Chinderchirche in Bichelsee, 

Kirchgemeindehaus Auenwies

Mittwoch, 21. Juni
14.00 Uhr  Waldnachmittag in Bichelsee, 

Treffpunkt Postplatz Balterswil

Freitag, 23. Juni
19.00 Uhr  Friedensgebet in Bichelsee, 

evang. Kirche

 

17.00 Uhr  Erster Sonntag im Monat  
Abendgottesdienst

10.00 Uhr  Restliche Sonntage
Weitere Infos: www.webimatzingen.ch

SIRNACH St. Remigius
ESCHLIKON Bruder Klaus
MÜNCHWILEN St. Antonius

Samstag, 17. Juni
14.00 Uhr  Taufe Elias Brühwiler, Sirnach

Sonntag, 18. Juni
10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Patrozinium Hl. 

Antonius v. Padua, Münchwilen 
musikalisch begleitet von 
Giuseppe Iasiello, Orgel und 
dem Kirchenchor, zum anschlies-
senden Apero sind Alle herzlich 
eingeladen.

11.15 Uhr  Eucharistiefeier ital., Sirnach
16.45 Uhr  Rosenkranzgebet, Sirnach
19.00 Uhr  rise up – Jugendgottesdienst, 

Münchwilen

Dienstag, 20. Juni
09.00 Uhr  Wortgottesfeier, Münchwilen 

anschliessend Kaffee und Gipfeli 
im Pfarreizentrum St. Antonius

Mittwoch, 21. Juni
09.30 Uhr  Rosenkranzgebet, Eschlikon
10.15 Uhr  Rosenkranzgebet, Alterszentrum 

Tannzapfenland, Münchwilen
19.00 Uhr  Gebetsstunde der brennende 

Dornbusch, Eschlikon

Donnerstag, 22. Juni
09.00 Uhr  Eucharistiefeier, Sirnach
11.45 Uhr  Mittagshalt, Eschlikon
12.00 Uhr  Wähenzmittag, Pfarreizentrum 

Bruder Klaus, Eschlikon

Freitag, 23. Juni
16.45 Uhr  Rosenkranzgebet, Sirnach

Gemeinde Aadorf
Gestorben am 10. Juni 2023 
in Ettenhausen

Erica Joan Häderli-
Schmid
geboren am 14. Juli 1955, verheiratet, 
von Birmensdorf ZH, wohnhaft  
gewesen in Ettenhausen,  
Weinbergstrasse 13

Die Verabschiedung findet im  
engsten Familienkreis statt.

…und am Ende meiner Reise
schliess ich die Pforten zu
ich wink euch zu und lächle leise
nun schlaf ich sanft in stiller Ruh…

HERZLICHEN DANK

sagen wir allen, die

Ruth Künzler-Meier 
6. August 1933 – 4. April 2023 

im Leben Freundschaft und Zuneigung schenkten,  
uns in der Zeit des Abschiednehmens und  
der Trauer begleitet haben, ihre Anteilnahme auf  
liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck  
brachten und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Familien Künzler und Berlese

Gemeinde Aadorf
Gestorben am 11. Juni 2023 
in Aadorf

Roman Winkler
geboren am 9. Oktober 1986,  
verheiratet, von Winterthur ZH und 
Rüdlingen SH, wohnhaft gewesen in 
Aadorf, Mühlewiesestrasse 15

Die Verabschiedung findet im  
engsten Familienkreis statt.

Gemeinde Sirnach
Gestorben am 13. Juni 2023

Rosmarie Brüniger-
Schwager
geboren am 10. Juli 1940, verwitwet, 
von Sirnach und Münchwilen, wohnhaft 
gewesen in Sirnach, Büfelderstrasse 23

Die Abdankung findet im engsten 
Familienkreis statt.
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Unser 
     Webshop

24h erreichbar

www.shop.kellenberger.tv

Service-Hotline

071 969 49 11
Beratung Service reparatur

Inserat_tössthaler_farbig.indd   2 06.05.2019   07:36:26
Günstig inserieren 
 ohne Streuverlust!
Anruf genügt 071 969 55 44

«Ab i d ' Badi»

Temperaturangaben ohne Gewähr.

Parkbad an 
der Murg

W�  er: 24º C
www.parkbad.ch

Freibad 
Bergholz Wil

Die aktuellen 
Wassertemperaturen 

fi nden Sie unter
www.bergholzwil.ch

Freibad 
Weierwise Wil

Die aktuellen 
Wassertemperaturen 

fi nden Sie unter
www.bergholzwil.ch

Freibad 
Heidelberg,

Aadorf

W�  er: 23° C
www.aadorf.ch

Vorhänge – Bodenbeläge,  
wir beraten Sie gerne.
Bodenbeläge, Parkett, Polsterei, 
Vorhänge, Bettwaren

Für Ihr behagliches 
Zuhause

Dorfstrasse 20 · 9545 Wängi 
Telefon 052 378 12 51
www.innendekoration-mueller.ch

in Wallenwil bei Eschlikon
071 971 34 50

MONTAGABEND-HIT
Jeden Montagabend  

servieren wir Ihnen den  
beliebten Hit «Fischknusperli 

mit feinen Salaten und  
hausgemachter Tartaresauce» 

zum HIT-Preis von CHF 14.–

Auf Ihren Besuch freuen sich

Selina & Marc Tuchschmid 
mit dem Mettlenhof-Team 

Mittwoch und Donnerstag Ruhetage

info@restaurant-mettlenhof.ch
www.restaurant-mettlenhof.ch

in Wallenwil bei Eschlikon
071 971 34 50

Montagabend-Hit
Jeden Montagabend servieren wir 

Ihnen den beliebten Hit  
«Grossmutters Hackbraten  

mit Kartoffelstock  
und Marktgemüse» 

zum HIT-Preis von CHF 12.–

NEU haben wir mittags  
und abends TAKE AWAY! 

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Selina & Marc Tuchschmid 
mit dem Mettlenhof-Team 

Mittwoch und Donnerstag Ruhetage

info@restaurant-mettlenhof.ch
www.restaurant-mettlenhof.ch

keller-photography
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» Business- & Privat-Portraits 
» Shootings im Studio & Outdoor 
» Event-, Reportage- & Produktfotografie  
» Fotowalks & Kurse

FÜR BILDER,
DIE IHR HERZ BERÜHREN 

Öffnungszeiten: 
Mo.      13.30–17.30 Uhr 
Di.–Fr.  9.30–12.00, 13.30–17.30 Uhr 
Sa.       9.00–12.00 Uhr

SonderverkaufSonderverkauf
Samstag, 24.06.2023 Samstag, 24.06.2023 
Von 9.00 b is  15.00 Uhr
Hörnl is t rasse 14 
CH-8360 Eschl ikon
Für Gastronomie und Privathaushalte  
Grosse Auswahl an Kochgeschirr, 
Raclette, Fondue, Chafing Dishes, 
Nudelmaschinen, Küchenhelfer etc.  
(solange Vorrat)

JA  
zur

OECD-Mindeststeuer
für multinationale
Unternehmen
oecd-mindeststeuer-ja.ch

Nur mit der 
Umsetzung der 
OECD-Mindeststeuer 
bleiben die 
zusätzlich erhobenen 
Steuergelder 
in der Schweiz.

Kris Vietze
Kantonsrätin FDP

PORTAS AG  •  Im Ebnet 2  •  8370 Sirnach

Clevere Modernisierungslösungen,
die unsere Ressourcen schonen 

Küchen, Türen, Haustüren, Zargen, Treppen, Decken, Fenster, Böden

 Langlebig, wertsteigernd, sauber, schnell
 Kein Rausreißen oder Überstreichen

 Hochwertigste PORTAS-Materialien
 Perfekter Service - alles aus einer Hand

PORTAS AG  •  Im Ebnet 2  •  8370 Sirnach
  071 969 36 36  •   portas-ag.portas.ch
  info@portas-sirnach.ch

Achtung: dieses Wochenende!

INFOS UNTER  FCDUSSNANG.CH

16. – 18. JUNI 2023
SCHÄFLIWIESE

GRÜMPEL- 
TURNIER

GROSSE FESTWIRTSCHAFT  ::  BAR- 
 BETRIEB  ::  7 VERSCHIEDENE KATEGORIEN  
::  TOMBOLA MIT ÜBER 1000 PREISEN

Freitag, ab 22.30 Uhr 

Reto 
Eigenmann

Samstag, ab 21.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jubiläumsfeier 

Moderation: Hansjörg Enz 
Samstag, 24. Juni 2023 / 19.00 Uhr 

Dance-Inn Münchwilen 
mit Festwirtschaft 

 




